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AUS DEM INHAL'F: 

AU& DEM VORSTAND 

TerIIlinvorschau, Play-Off-Mschft. 'Fragebogenaktion, 
Beglaubigte Meisterschaftsresultate, Erlebnismesse 
Wiesel burg, Seinerze·:it 

AUS DEM MEISTERSCHAFTS- 11. TURNIERBErrRIEB 

AUS DEM ÖTTV 

AUS DEN VEREINEN 

P.b.1:I. 
Eracheinu.ngaort: St.Pölten 
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AUS DEM VORSTAND 
TERfvflNVORSCHAU - TERMINVORSCHAU 

12.-14.3.1993 BUNDESRANGLISTENTURNIER der HERREN in STOCKERAU 
13.3.1993 9. Rde. LANDESLIGA, 8. Rde. UNTERLIGEN u. KLASSEN 

13./14.3.1993 DAMEN-ALPENCUP in VERONA 
JUNIOREN-ALPENCUP in BUCHS 
BUNDESRANGLISTENTURNIER für SCHÜLER in ST. PÖLTEN 

14.3.1993 VEREINSTURNIER des ASV PRESZBAUM 
20.3.1993 10. Rde LANDESLIGA, 9. Rde. UNTERLIGEN u. KLASSEN 
21.3.1993 Zentrale MSCHFT. 3. Durchgang DAMEN St.pölten/GlÖcklsch. 

SEMIFINALSPIELE WINTERTHUR-LIGACUP u. RUNACUP 
FINALSPIELE SENIOREN 1 u. SENIOREN 2 
FINALSPIELE UNTERSTUFE männlich 

27.3.1993 11. Rde. LANDESLIGA 
26.3.1993 
28.3.1993 

3./4.4.1993 

10./11.4.1993 
11.4.1993 
12.4.1993 

17./18.4.1993 

24.4.1993 
24./25.4.1993 

LETZTER Einsendetermin FRAGEBOGEBAKTION i'i'A[ljjl'[!j 
ZENTRALE MEISTERSCHAFT JUGENTI weiblich 

" 11 1 .D~rchg. SCHÜLERLIGA in EGGENBURG 
" " SCHULERKLASSEN I t. RS 1/93 

VEREINSTURNIER des ESV AMSTETTEN 
ÖSTERR. STAATSMEISTERSCHAFTEN der allg.Klasse 
ÖSTERR. MEISTERSCHAFTEN der SCHÜLER in PRESZBAUM 
OSTERN 
OSTERTURNIER des ATUS Miller TRAISMAUER 
OSTERTURNIER der UNION DEUTSCH WAGRAM 
ÖSTERR. MEISTERSCHAFTEN der SENIOREN in VÖCKLABRUCK 
ÖSTERR. MEISTERSCHAFTEN der JUGEND in WIEN 
BUNDESRANGLISTENTURNIER der UNTERSTUFE 
ERSATZTERMIN für LANDESLIGA u. UNTERLIGEN 
A - TURNIER der allg. Klasse in LANGENLOIS 

FRAGEBOGENAKTION MSCHFI 1993/94 
Die Mitgliedsvereine werden nochmals ersucht, zu der im letzten 
~undschreiben veröffentlichten FRAGEBOGENAKTION bezügli,ch einer 
Anderung des Austragungsmodus der Meisterschaft in den Gruppen 
NORD, OST, MITTE und WEST bis 26.3.1993 eq 
eine schriftliche Stellungnahme an den Ver-[Il:i.~ 
band zu senden. ---_~ 

Zum besseren Verständnis wird nochmals erklärt, daß nach ~oll
zogenem Auf- u. Abstieg am Ende des Spieljahres 1992/93 in den 
einzelnen--Uruppen kleine Klassen gebildet werden sollen, welche 
den Grunddurchgang mit Hin- u. Rückspiel absolvieren. Nach dem 
Grunddurchgang werden z.B. die drei letztplazierten Mannschaften 
der oberen Klasse und die drei erstplazierten Mannschaften der 
unteren Klasse wieder eine eigene Klasse (Frühjahrsdurchgang) 
bilden. 
Diese Neuregelung ist von den 1. bis 4. Klassen vorgesehen !!!! 
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[iteiten Landesliga J 

1IJIS 1 - SGVB 1 

TRU 1 - 011.1.0 

uns 1 - IAUM 1 
BTU 1 _ GRIll 1 

ALU 1 _ JiEUD 1 

UlßU 1 _ .lGUM 1 

_ .lGUM 1 

- UJiEU 1 

-..u.n: 1 

~i:)t 

5.R.16 :2 UYBS 1 

6.R. 

6 :1 !TU 1 

6:1 ALU 1 

5.5 UJiEU , 

/,(:6 .lGUM - UUM 
G:2 JiEUD - GRIll 

4:6 SGVl! , - GRIll , !i' 5 
" : 2 UUM , - JiEUD 1 ",,2 
11 .6 CBAe 2 - .lGUM 1 

'" I~ EAI!S 1 - UJiEll, 6:? 
11.6 TUI - ALU 1 Z'6 
) • 6 UYBS - BTU 1 

7.R.I;t .0 BTU - SGYl! '0 5.5.u.u -UY:BSI • 

6.~UDU -UUl : 
~ • 6 J.GUM , - v.MS, , 
2 • <l> JiEUD , _ CII.I.C 2 • 
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-UUM '0' - GRIM' , 

- lIEUD, '. 
- AGUM, : 

- UlIEU I • 

- ALU, • 

B.R. 

g.R. 
_BTUI • 

-UYBS1. 

;1 UNTERLIGA NORD-OST 

I1 ~~~ : i~o J.SJ~~IETHANNS 
ILUR • Bit lWlXRSDORJ' -KREMS 
UKRE • uno IREMS 
HAT Z • UIIIOJi Sparkas.e MATZEN 

·1 SIER • sv Ra1ka SIERNDORl' 
i WAU • uno WAIDHOP:tJi!Thaya 
, W01.\ • SG WOLKERSDORl'-1.\NGENLOIS 

HERBST FRüHJAHR 

l.R. " 1 WOl..A3 - WOI..A4lli'O 
6 2 SIERl - ASPA1 3: '" 
~ 6 HAKRl - WAITl 0:" 
1 0 UY.REl - GROll r... ~ 
1 tO MATZ2 - MATZ 1 S.5 

UNTERLIGA SUED UNTERLIGA MITTE-WEST 
BTTA • lWlEJiER T T A EAMB • ESV AMSTlITTEII 
lIBER • TTC lIBERGASSING ASCH. UIIIOII Rf .Pabet ASCHMCB 
GRIll. ASKO GRIIIMlIIiSTEIN ORXR • UNION OBERJiDORP Raitte10ell 
AGUM • ATUS GUMPOLDSORCHEN EPöL e ESV ST. PöLTEJI 
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MöDL = TTC MÖDLIHG PRES • ASV PRESS BAUM 
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NEUD • .lSKO WIENXR NEUDORJ' WAU & un Sparka ... WAIDHOßJlj'!. 
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6:3 GRIM2 - EBERl 5: 5 1.0 OBER2 - OBER3 1-.: 0 
6'2 BTTA2 - MÖDl..l 6.2 3.6 ASCHl - WöRD1 bit,. 
0: AGUM3 - AGUM2 0: ~ 2.6 EAMS2 - PRESl O. 1-

2.R. -.- - AGUM2~'- '.'"/"''1'''.'' -"'''' ~'6 5:S MöDI..1 - AG~M3 6:2. 6.2 WöRD1 EAMS2 6:4-
1:6 BER1 - BT,A2 1:6 3:6 OBER:; ASCH1 5:5 
6:2 PE"C: - GRIM2 4:6 0:1 WAIYl 0"ER2 0:1-
6: 3 LEO?l - NEU02 ,: I.; _: _ ~ WöRTl _:_ 

3'R'[ll:-lEUD2 - -~:- 3'R'~'1 WöRTl - EPöi..1 ~.z 3'6 GRIM2 - I..EOP1 5:5 . OBER"' _ ~ _._ 
h.:~ ~TTA: - PERC1 G:Lr 3;; ASCHl - WAIYl 6;3 
~:1 AGUM~ - EB.ER1 6:2 6.2 EAMS2 - OllER3 6:Lr 

4'R.[U1:~ =: = :::~:~:- ~":1 :R~Sl - ~~R:~ [J]~:2;; 
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.. Ef(lEBNISMESSE .. 
26. -2 8. 3.19 93 in WIESElBUf(G 

Urlaub, Sporl,fitness u. Gesundheit II! 
Komm' und überzeug' Dich -

der NÖTTLV ist auch dabei ! 

Damenwartin Hannelore Wegscheiderpräsentiert ihre Vorstellungen: 

Die Basisarbeit muß einfach stimmen 
Bei der Generalversammlung des NÖ In ihrer neuen Verbandsfunktion will die 
Tischtennis-Landesverbandes am 8. De- Damenwartin mit ähnlichem Engage
zember in Stockerau übernahm Hanne- ment agieren und dem Damen-Tischten
lore Wegscheider aus Matzen die Funk- nissport neue hnpulse verleihen. 
tion des Damenwartes. Daher sucht Hannelore Wegscheider in 
Völlig unbekümmert, ohne Vorurteile, letzter Zeit vermehrt Gespräche mit er
stürzte sich die Mutter von zwei Töch- fahrenen Funktionären. 
tern und seit fast 20 Jahren verheiratet, "Unsere erste Aufgabe wird es sein, 
in ihre neue, äußerst schwierige Aufga- möglichst viele Damen dazu zu bringen, 
be. Die Gemeindeanstellte ist seit 1978 Meisterschaften zu spielen oder an klei
mit dem Tischtennissport eng verbun- neren Turnieren teilzunehmen", steckt 
den. Zuerst aktiv bei Bezirks- und Da- sich Hanneleore Wegscheider bereits ein 
menmeisterschaften, später auch bei Ziel. Dazu sind viele persönliche Konta
Herrenbewerbe. ke notwendig. Neue Ideen sollen auf ge
Mit ihrem Mann widmete sie sich irn- griffen und Kritik entgegengenommen 
mer mehr der Nachwuchsarbeit bei der werden. "Nur wenn wir wissen, was den 
Union Matzen. Gemeinsam mit einigen Spielerinnen gefällt, können wir etwas 
Matzner Spielern, durch großen, persön- ändern oder vielleicht verbessern". 
lichen Einsatz und dank der guten Zu- Die aktive Damenwartin hat natürlich 
sammenarbeit mit Eltern, konnten der schon Vorstellungen, wie die vielen 
Klub gerade bei den Mädchen bundes- Ideen auch praktisch umgesetzt werden 
weit ausgezeichnete Erfolge erzielen. können: 

o Regionalisierung der Bewerbe, damit 
die Wegstrecken möglichst kurz gehal
werden, 

o für Einsteiger keinen Spielerpaß, mög
lichst flexible Modalitäten, 

o den Zeitpunkt der Meisterschaften mit 
den Spielerinnen absprechen, 

o mehr Spielgemeinschaften mit ande-
ren Vereinen eingehen. 

Hannelore Wegscheider ist sich sicher: 
"Eine breitere Basis, mag sie vom spie
lerischen Niveau her noch so schwach 
sein, ist unbedingt notwendig. Daher 
sollen die angesprochenen regionalen 
Meisterschaften das Bindeglied und 
gleichzeitig das Sprungbrett zum echten 
Leistungssport werden. 
Vorläufig ist für das nächste Jahr ge
plant: Eine Damen-Landesliga, eine 1. 
Klasse (eventuell in zwei Gruppen) und 
2. Klasse (oder Regionalklasse), die die 
Basis für den Einstieg bilden soll. 
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AUS DEM MEISTERSCHAFTS -u. 
TURNIERBETRIEB 

17.1 .1993 10. NO. RANGLISTENTURNIER/OBERNDORF 
S· "f" L""' t· I und sicherte sich damit den von T Jubillumsbewerb: 1. Löwenstein,2. leg ur owens em l der Raika gespendetenÖster- I Nußbaumer. 3. Fic,htingerISchalihaas; 

" " " " "'ch-R dfl' I Fi aI I Unterllga: 1. Rehtinger, 2. Andreas 
nsqHTENNIS. - Der jüngste: tel un. ug. m" n e schlug i SCh!1chinger (Asehb~). 3. Strassma

Teilnehmer Bemhard Löwenstein ,er den Tralsner Nußbaumer, zuvor ,: yr/Bedna~ (belde St Pötten); 1. Klasse: 
'ho' It" • h" 'be' 10 NÖ R I." schon hatte er überraschend Ger- I 1; Aigelreiter (St. Pölten), •• 3. Stressler 

. e sie Im . - ang 1- '."" (Aschbach): 3. Klasse:.1. Sörös (Kaum-
. stentumier in Obemdorf den Sieg hard FlChtinger ausgeschaltet. . , berg) •.. 3. Baumgartn!i'r (Obemdorf); 

NONljM lk 2 6 1 1 9 9 3 1 Jugend: 1. LöwensteIn ••• 3. Robert 
e , •• Hauss (O.bemdorf). . ' , 

18.-22.1.1993 3. RDE. NO. LANDESL/GA 
SGVH 1 
EAMS 1 

TRAI 1 
UYBS 1 

CBAC 2 
5:5 KAUM 1 

.. 
BTTA 1 
ALTE 1 

1 : 6 
2:6 

GRIM 1 
NEUn 1 

NEUD 1 
AGUM 1 

6:3 
6:2 

20.1.1993 TJ tvJALACKY-OSTOLYMPIA-AUSWAHL 
• 

Ein in MALACKY durchgeführter Vergleichskampf der österreichischen OLYMPIA-AUSWAHL 
gegen den regierenden tschechischen Mannschaftsmeieter 1992 TJ MALACKY brachte 
eine 7:11 Niederlage. 
Truksa/Marek - Schlager/Jindrak 
Truksa - Schlager -19,-11 
Jancy - Jindrak -19,19,23 
Murzov - Unterreiner 15,-15,18 
Marek - Doppler -17,19,-15 
Truksa - Jindrak 20,-16,14 
Jancy - Unterreiner 16,13 
Murzov - Doppler 14,06 
Marek - Schlager -12,-16 

15,-21,18 Jancy/Murzov
Truksa - Unterreiner 
Jancy - Doppler 
Murzov - Schlager 
Kohut - Jindrak 
Truksa - Doppler 
Jancy - Schlager 
Murzov - Jindrak 
Kohut - Unterreiner 

Doppler/Unterreiner 
14,14 
21,-19,13 
-09,-23 
-15,-13 
15,12 
-19,17,-19 
15,-10,15 
-16,-14 

17,11 

23.1.1993 4.RDE.LANDESL/GA .J.RDE.UNTERL/GEN 
LANDESLIGA UNTERLIGA NORD-OST UNTERLIGA sUD UNTERLIGA MITTE-WEST 
NE UD 1 - SGVH 1 6: 1 WOLA 4 - SIER 1 : 6 - NEUD 2 -:- EPÖL - WÖRT 1 2:6 
AGUM 1 - GRIM 1 5:5 WOLA 3 - HAKR 7:0 LEOP - GRIM 2 5:5 - OBER 2 -:-
UNEU 1 - KAUM 1 6:2 ASPA 1 - UKRE 1 4:6 PERC - BTTA 2 4:6 WAIY 1 - ASCH 1 3:6 
CBAC 2 - ALTE 1 6:3 WAIT 1 - MATZ 2 6:4 EBER - AGUM 3 2:6 OBER 3 - EAMS 2 4:6 
BTTA 1 - EAMS 1 6: 1 GRDI 1 - MATZ 1 6:3 MÖDL - AGUM 2 WÖRD 1 PRES 1 2:6 
UYBS 1 - TRAI 1 6:4 '. 

24.1.1993 A.O.OTTV-GENERALVERSAfVlfVlLUNG 

Tischtennis-Reform: Staatsliga 
auch ohne Jugendspieler 

. für Juni seinen Rücktritt an. 

"Fall" Ding Yi 
wird erst behandelt 

Die Kontroverse. die - wie berichtet 
. - der Austro-Chinese Ding Y i im 
Staatsliga-Treffen seines Vereins 

Ob dies der Nachwuchsförderung im hei
mischen Tischtennis dienlich sein kann. 
darf dahingestellt werden: Durch die Teil
nahme der drei besten österreichischen TI
Vereine an der Interliga mit Ungarn. 

Tschechien und Slowakei wurden die WolkersdorflLangenlois gegen DSG 
Union Waldegg in Linz mit Referee 

Staatsliga-Durchftlhrungsbestimmungen Erich T r a x I e r hatte. wird in den 
geändert. wonach der zwingende Einsatz nächsten Tagen vom Staatsliga-Aus-

Bei der außerordentlichen General·, 
.versammlungdes örrv 3m Sonn· 
tag in Wien gab es auch stunden
lange. zum Teil recht heftige Dis
kussionen über das Budget. das 

schuß behandelt. eines Nachwuchsspielers ab der Saison ..-:-....::.......::.......::.......::...-----'-~ 
1993/94 nicht mehr erforderlich ist. Volksbla tt, 27 • 1 • 

letztendlich ohne zusätzliche Bela
stungen für Vereine und Spieler un
tcr Dach und Fach gebracht wurde. 
In der Tminersituation. in der vor 
allem Niederösterreich einen hanen 

Kurs ventitt. konnte hingegen noch 
keine befriedigende Lösung gefun
den werden. Der langjährige Ver
bands kapitän unQ Spondirektor des 
ÖTrV. Hans" Bol e n a. kündigte 

1993 



5 

23./24.1.1993 1./2. RDE. STAATSLIGEN 

Qing' Yi verlor gegen 
WaIdeggdie Nerven 

Im Schlagerspierder zweiten Runde, 
des . lischtennis-Meister-Play-oft:s,' 
DSO' Union· Waldegg Linz gegen' 
SPG . WolkersdorflLangenlois. 
gestern vor 100 Zuschauern in der 
Urfahret: lahnschule; sorgte der 
Austro-Chinese Ding Y i flir einen 
Eklat. Er war im entscheidenden 
Match. gegen Waldegg-Legionär 
Stefan K 0 Va!! im zweiten Satz 
mit einer EntScheidung des Unzer . 
EiTU-Schiedsrichters . Eiich 
T r a x I e r - nicht. -einverstanden. 
protestierte 'und schimpfte gegen 

. den Spielleiter (der regiementgemäß 
zunächst Kovac' einen. weiteren· 
Punkt zum 3:2' und dann auch den 
Satzgewinn zugestand) -und verließ 

. schließlich die Spielboll:, was' dem 
Reglement entsprechend den Spiel
abbruch bedeutete. Traxler wird ge
gen Yi und den in die Spielboll: hin
eingesprungenen Wolkersdorf-Ob
mann Dr. FriedschfÖder beim 

ÖT1V Disziplinaranzeige erstatten. 
Die NiederösteJTejcher spielten un
ter Protest (sie wollen eine Spiel
Neuaustragung) . weiter, konnten 
abft: nicht gewinnen; Das 6:4. für 
das.vor allem Thomas Wimmer mit 
dem überraschenden Einzelsieg ge~ 
gen Ex-Staatsmeister Erich Amplatz 
und im Doppel mit Oottfried Bär 
(gegen AmplaizlFrank) mitverant
wortlich zeichnete. wird wohl - so 
Traxler - vom Staatsliga-Ausschuß 
bestätigt werden. Ein Rückschlag 
für dielitelambitionen der Ding yj
Truppe. 
DSO Waldegg hatte übrigens einen 
Start nach Maß in die Meister-Grup
pe. in der sie sich ja den dritten Platz 
und damit die Qualifikation für die 
neue ..superJiga" (mit Klubs aus 
Tschechien, Slowakei' und Ungarn) 
zum Ziel gesetzt hat. Am Samstag 
wurde Union Stockerau ebenfalls 
mit 6:4 bezwungen. 

MANNER-STAATSUGA A 
Oberes Play-off 

~ -·PoItz.I WIen 1:1. W. Schlager 
2. Koka 2. Jinclrak 2. Z. Fraczyk. Schlager
Jindrak. KOkesIFraczyt<: A. Unteneiner. -
DSG Union W.1cIegg Unz - Union Stocke
rau ,:.. Kovac 2. BAr. Seyer. KovtICNIim
mer. BArISeyer: Gsodam 2. SI. Fraczyk. 
POScIII. - Kuchl - Wolkersclorfll.ang.nlola 
5:5. Ouianli 2. Eckel. SchaIwicII. EcJceII 
SdIaIwicII; A~IZ 2. DinO VI. Klarnpar. YII 
Klampar. - W .... - WoI'*-dOI1n.
genlol8 ,:c.. Seyer 2. Wimmer 2. Kovac. 
BArISeyer: KJarnpar 2. Ding VI. YIII<lan1Iar. -
Kuchl - S10cbrw 7:3. OuiIlnli 2. KIIS1an 2. 
ECke! 2. ScIIaIwich; FraczyklP6scI'II..a
vureklGsodam. GsocWn. • 
1.Schwech" 1 1 0 0 I: t • 
2. W.ldegg Unz 2 2 0 0 12:· .•. , 
3. TTC Kuchl .2 1 1 0 12:: a. , 
4. WoIlcersd.Il.8n9- 2 0 t 1 ,: 11 i 
5.StockeraU 2 0 0 27:13'" 
LPoIIzeI 1 0 0 l' '~I'1 

Untere. Play-off 
casino Baden - Komperdell WIen· 10:0. 
Sonnt Wien - TI( Eden Wien 7:3. Obemdorf 
- Wr. 5por1cIuII 9:1. Baden - Wr. SporIClub 
6:4. Obemdorf - K~td .. 10:0. , 
B-Uga: Reutte - Lavarnüncl 9:5. Frastanz -
-.Judenburg und Reutt8.JUdenl!urg jeweil 
9:0 (die Steirer gaben ~. 0.1. UbeIbaCh'
linziAlISIadl9:6. OSG Waldegg 11- Allnang. 
- WOIfsegg 9:6. VOest Unz - LenZing 9:8. 
AlUS Graz - WoIklIrsc:IorfJl.angentois n 8:8, 
Waldegg 11 - lenzing 9:2. A. Graz - AItsUldt 
linz 6:9. Voest - Allnang/Wotfsegg 9:4. 
Übelbac:h - WoIk8l$dorfll..ange1oiS " 9:4. 
Frastanz - laIIamünd 9:7. . , 

. ·Schiri irrte: Yi' 
.' nochmals in Linz 
Die' Play-off-Begegnung der 
tT-A-Liga zwischen DSO' 
Waldegg Unz und Wolkersdorf
Langenlois vom. 24. Jänner. die 
mit {j:4 für die Linzer geendet. 
haue, muß laut erster Instanz 
wegen eines Schiedsrichterirr
tums zum Teil wiederholt wer
den (Fortsetzung 'beim Stand 
vom 3:3). Die ,Linzer werden 
wohl in die Berufung gehen. -
Schiri Erich Traxler hatte die 
Partie zwischen Ding yj und 
dem slo~enischen Wal
degg-Legionär Steran Kovac bei 
einer J :O-Satzführung für den 
Austro-Chinesen mit 2:1 flir Ko-· 
vac gewertet. nachdem Ding yj . 
die Spielboll: nach einem· 
umstrittenen Ball verlassen hat
te. Laut Bestimmungen hätte 
nun der Referee im äußersten 
Fall ((ovac den zweiten Satz 
wegen Spielverzögerung zu-' 
sprechen dürfen. Das Verlassen 
der Box ist kein DiSquali
fikationsgrund mehr, wenn der 
Spieler in der Nähe bleibt. 

Volksblatt,25.1.93 
Volksblatt,25.1.93 

Frauen-Stnt8llga A: Schwechat - -AsIcO 
Froschberg Unz 6:4. OOerndOrf - Wr. Sport
dub 6:1. K~-Judenburg 3:6. 
Schwec:hat - DSG Desselbrunn 6:2. Obern
dort - FlOIzersl8ig 6:1. KomperOeU-~ 
burg 1 :6. Komeuburg - Vo/IacIl 8:4.' .. : • 

Volksblatt,3.2. 

23./24.1.1993 REG. UNTERSTUFEN -QUAL IFIKATION 
Bei den regionalen QUALIFIKATIONSTURNIEREN der UNTERSTUFE haben sich folgende Spieler/innen 
für das BUNDESRANGLISTENTURNIER der Unterstufe (17./18.4.1993) qualifiziert: 
REGION OST REGION MITTE REGION WEST 

Männlich: Weiblich: Männlich: Weiblich: Männlich: Weiblich: 
Sellmeister NÖ Rameis NÖ Rapp OÖ Renner D. OÖ Schönthaler S Kössler T 
Worischek W Schweitzer NÖ Hofko OÖ Gusner OÖ Weiss B. T Obrist T 
Koller B Kefer OÖ Dietermayer 00 Weiss H. T Mitterer T 
Horvath B Fritz ST Hackl 00 Längle V I 
Sander W Renner 00 Plieninger ST 

. __ ._---_ .. ---~:~~--:~--~--Nemeth ST 
..... _--<- -' - --_ .... ~ 

24.1.1993 NO. DAfv1ENLIGA 2. DURCHGANG 
RIINOEN: H ....... 
1. OSERNO. -- TRAIEGG 017 

SIERNO.-- ALTENM. 3:4 
ASCHS. -- NEIIST. 0:7 
WAIOHI -- A.GIIMP. 7:0 

2. TRAIEG.-- A.GIIMP. 6:1 
NEIIST. -- WAIOHIT 2:5 
AI.TEN"'.--AsCHS.7:0 
08ERNO.-- SIERNO. 0:7 

3. SIERNO. -- TRAIEGG.3:4 
ASCHS. -- 08ERNO. 0:7 
WAIDHI -- AI.TENM. 3:4 
A. GIIMP. -- NEIIST. 2: 5 

4. TRAIEG. -- NEIIST. 4:3 
ALTEN,.,.-- A.GIJI'fP. 5:2 
OSE:RNO.-- WAIOH. 0:7 
SIE:RNO.-- ASCHS. 7:0 

5. ASCHS. -- TRAIEGG 0:7 
WAIOH/.-- SIE:RNO. 5:2 
A.GIIMP.-- OSE:RNO. 5:2 
NEIIST. -- ALTENM. 3:4 

6. TRAIEG.-- ALTENM. 611 
OSE:RNO.-- NEIIST. 017 
SIE:RNO.-- A.GIIMP. 215 
ASCHS. -- WAIOHO. 017 

7. WAIOH. -- TRAIEGG 413 
A.GIII'1P.-- ASCHS. 512 
NEUST. -- SIERNO. 214 
ALTEN,.,.-- 08ERNO. 710 

F NO.OAHENLIGA STAND,AN 15.Nov.1992 . ••...••...•.....•••••••••.•.•.....••.• 
017 I. NIL. TRAISIEGGENS. 1 550 28:07 10 
412 2. SKV.AL TENMARKT 2 55024: 11 10 
215 3. UTTC.WAIOHOFENITH.l 54 1 27:08 8 
511 4. RAIKA SIERNDORF 1 5 2 3 22: 13 4 
5/2 5. UKJ. WR. NEIISTADT 1 5 2 3 20: 15 4 
017 6. ATIIS GIIMPOLOSKIR. 1 514 10:25 2 
512 7. RAIKA OSERNOORF 2 5 1 4 09:25 2 
017 8. RF.PASST ASCHSACH 1 5 0 5 00:35 0 

STANO,AM 24.JAN.93 ~~~~~~~~ .........................• 
I.WAIOHIT. 98151:12 15 
2. TRAISEGG 9 8 1 49:14 15 
3. AL TENM. 9 7 2 39:23 14 a; :t 4.SIERNO. 9 5 4 39:22 10 :t I.J 
5.UKJ.NEII. 9 4 5 34:28 8 la.1.J .... ~ 
6.GIIMPOLOS.9 3 5 23:40 5 "" ",1Ii. ~~~:t 
7.0SERNO. 9 1 8 09:54 2 I!!: Q::a;~"'~~~lil 
8.AsCHSACH 9 0 9 06:57 0 "' .. l Cl ..... :t~n~e;~:Uliq; 

~i ~~~~~~~~ 3.0IlRCHGANG ........... 
1993 ~:~"'~~~I:l~~ SONNTAG,DEN 21.I'1ARZ ...... :::.."OC ... "') ........ 

SPIELLOKAL : ~i~~~~~~~~ TS.OTTO GLDCKEL SCHilLE 
3100 ST.PÖLTEN AM NüHLWEG 0.· .. .. «::)"- <t <Q,,-OO 
BEGINN: 9.00 UHR 

~ 
EINZELRANGLISTE : 

Cl .. . ............... 
~ I. AST REGINA TRAIEGG. 18:00 

~ 2. KOLAROVA JANKA AL TENM. 17:01 
3. DRECHSLEROVA 1'1. WA IOHI T. 15:02 
4. FAL TINGER CLAU. SIERNO. 15:03 lli.,: 
5. UjFFLER I'1ARGIT WA 101 T 14:04 "w ... :t 

GRIISER KARIN WAIOIT 14:04 ~C§ ~ 7. WALLNER CLAIIOIA NEIIST. 13:05 
BOGNER I'1ARIANN TRAIEGG 13:05 ~~ 9. HIISER EOITH A.GIIMP. 12:06 

10. BIGL DORIS SIERNO. 11 :07 '" ... 
SCHNöTZINGER O. TRAIEGG 11 :07 ~ 
KAMPICHLER BIRG.NEIIST. 11 :07 

13. OSERMüLLER INGE.ALTENM. 05104 ~ 14. SEIFRITZ I'1ART. SIERNO. 08108 CQ 
15. NEMEC VERA A.GIIMP. 05112 '::> 

~ 16. SA TRAN EI. ISAS • AL TENM. 05112 
HüTTER BEATRIX NEIIST. 05112 ~ 

18. TEIIFEL GERTRIIOE 08ERNO. 03:15 ~ 
lMECK GERLINOE OsERND. 03:15 I.J ... 
GIIGLER JUOITH ASCHS. 03:15 ~ 

21. STRASSER ~NIKA 08ERNO. 02:16 ~ GIIGLER NATASCHA ASCHS. 02: 16 8; 23. FEVCHTL SIlo VIA A. GIIMP. 01: 17 
HASELHOFER CHR. ASCHS. 01: 17 ~ 

~ 
RANGL ISTENS TARKE: '" '" Q) 

PÖCICL ALTENM. 04:04 ... .... 
:!:: 
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24.1.1993 NO. CUP -BEWERBE 1992/93 

• 

. ' - winferfhur IJ LIGA-CUP 1992/93 
2. R\JII!E, 7.FE8RI..M 1993 
LNERAIE U-lei!!!!Riel). 

BAIEIER TTA 1 1. BAIEIER TTA 1 
U<J 1I.R.IIElBTADT 1 5:0 

"IV ASPMII 1 2. lV ASPMII 1 
AB<l:i II.R. fIEl.JIXR' 1 5:0 

lJIIIClII YBBSITZ 1 3.lJIIIClII YBBSITZ 1 
ATUS M. TRAIS'W.ER 1 5:2 

9J SIERNIXJ<F 1 4. CASllIO BAIEN 2 
CASllIO 8A[EII 2 5:0 

ASKö II.R. fIEl.JIXR' 2 5. AEKci II.R.I\EI..JIXJ<F 2 
Wl.J<ERSIXJlF /l...INEIL.. 3 5:3 

AB<l:i GRIM'ENB1EIN 1 6.ATUS a..tf'CLIB<IRC-EN 1 
ATUS aJ'I'CLD6KIRC-EN 1 5:2 

UTTC KREMS 1 
SG ST. 'vt::IT ~II'FELD 1 

lJIIIClII KIU1EERG 1 
B<V PL 1'EIII'M<T 1 

8AIBER TTA I: 

. IJIIICJII YBSSITZ 1: 

DeINJ !WEN 2: 

M<ö 1I.R.1IEl.IXJ'F 2: 

une KREI'S I: 

7. UTTC KREMS 1 
5.2 

e. B<V ~ 'T'ElII'PRKT 1 
5:4 

2270 PCI<IJ'MI, S263 8A..ER, 815> FIDI 01r. 

34158 EltER EIIlNIER, 8113 EDEI..SERGER, 
'7.243 CIQ;. 

7698 !<UnN, 2379 EDtilERL.. 7'rn5 HRJA1H. 

BZ52 ZEI-€TBA..ER, 87:iB SElJ.J'EISTER, 
9322 A..EVER. 

:5220 DIRNBERIER, BOO4 KAMIIIS<I, 
6670 WJTTKE. 

8749 n-R..ER, 4860 1'Ul<, 9OZ5 lAJAC. 

A1\S I3.J'I'O..OO<IROEN 1: s:seo I'VWIIINGER, 5224 I..E\.OIIYAK, 
9477 H..EER M. 

RUNA-CUP 
HSV~RN 1 
Gf<OSS DIET'MAN\IS 2 

BADEl\ER TTA 3 
IJTTC KREMS 2 

t-O..J<ERSOORF /lßNE\L. 5 
ATUS GLMPOLDSKIRCI-EN 4 

iJ'JION KAlJ'18E.~ 3 
A5Kö WR .I\BJOORF 3 

Wl..!'ERSOORF /LMEa\L. 6 
iJ'JiON ST.PöLiEN 2 

ESV ST. PöL iEN :2 
WSV TRAlSEN 2 

SC E&.~IN3 2 
iJ'JION ASCH8ACH 2 

iJ'JION 8RlD</LEITHtI 1 
TTC~1 

FQ..!iFN!E spIE!.1!R H.ß!EN EI!ffffij1 

A IRDEN 4: 

T. 

4. RU\JDE. 7. FEBRUAR 1993 
GERADE <Heimsoiei) • 

1. HSV LAI\GEI'LEi3ARN 1 
5:4 

2. EADEl\ER TTA 3 
5:0 

3. ATUS Gt..MPIl..DSI<IRCI-EN 4 
5:4 

4. iJ'JICN KAlJ'18ERG 3 
5:2 

5. WCl.J<ERSDORF /LANGEl\L. 6 
5:3 

6.ESV ST.PöLiEN 1 
5:2 

7. VERI...EGT r:u= 31. 1. 1993 

8. iJ'JION BRLC</LEITHtI 1 
5:4 

IQ.I<e,slXJ;F 1I..I'4IGE!IL. 6: 378:5~, 6031 ~YR, 
11176 l-ES9EI... P. 

~ TTA '3: B935 HJ1"TERER KI, B934 HJT'TCRER G. 
684 MITlERST!lIER. 

LNICN l<J!U1BERG 3: 63B2 9tIRi:S 1'1, 63153 WITTRIOI, 6153 M.LIK; 
:5943 GIUDBI:O<. 

LNICN BRI..O</lEliHA 1: 8511 JÄGER 0..., 7263 SEI\.ER'TH G, 
7264 SEI\.ER'TH U. 

;sv ~ 1: 2014 1EJ<I'VlNII. /S!R7 I-EILI~, 
3042 I-EILlNER. 

27.1.1993 OST.OLYMPIAAUSWAHL -TJ /V!ALACKY 
Der im Leietungszentrum Stockerau durchgeführte Re~ourkampf der österr. OLYMPIAAUSWAHL 
gegen TJ MALACKY sah abermals das Gästeteam mit 12:6 erfolgreich. 
Jindrak/Doppler - Jancy/Marek 19,-18,13 Unterreiner/Unterreiner - Truksa/Kohut -18,-14 

Unterreiner St. - Truksa 17,-19,-9 Doppler - Marek -13,-18 
Unterreiner A. - Marek 22,-13,-14 Unterreiner St. - Jancy 13,-20,-24 
Jindrak - Jancy -11,-22 Unterreiner A. - Kohut -18,9,-20 
Doppler - Kohut 17,12 Doppler - Truksa -16,16,-14 
Unterreiner A. - Truksa -9,19,-16 Unterreiner St. - Marek 17,-14,12 
Jindrak - Marek 18,9 Unterreiner A. - Jancy 18,-10,-13 
Doppler - Jancy -14,-16 Jindrak - Kohut 15,14 
Unterreiner St. - Kohut 7,11 
Jindrak - Truksa -12,18,-12 

30.1.1993S. RDE.LANDESLIGA 4. RDE. UNTERLIGEN 
LANDESLIGA UNTERLIGA NORD-OST UNTERLIGA sUD UNTERLIGA MITTE-WEST 
SGVH 1 - UYBS 1 2:6 GRDI 1 - WOLA 4 7:0 MÖDL 1 - -:- WÖRD 1 - EPÖL 1 3:6 
TaAI 1 - BTTA 1 1: 6 MATZ 1 - WAIT 1 5:5 AGUM 2 - EBER 1 ~:6 PRES 1 - OBER 3 7:0 
EAMS 1 - ALTE 1 1:6 MATZ 2 - ASPA 1 2:6 AGUM 3 - PERC 1 6:3 EAMS2 - WAIY 1 2:6 
CBAC 2 - UNEU 1 6: 1 UKRE 3 - WOLA 3 3:6 BTTA 2 - LEOP 1 5:5 ASCH 1 - -:-
KAUM 1 - AGUM 1 3:6 HAKR 1 - SIER 1 6:4 GRIM 2 - NEUD 2 1 : 6 OBER 2 - WÖRT 6: 1 
GRIM 1 - NEUD 1 5:5 

., 
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30./31.1.1993 EUROPA -JUGEND-TOP 12 LOHNE/GER. 
JUGEND männ 1 ich 6. ANDRIANOV Rußland " JUGEND weiblich 6. POUACKOVA Slowakei 

7. FADEEV Rußland 7. HOLNAR Ungarn 
1. SAHSONOV We ißruß land 8. PHUNG Frankreich 1. FAZEKAS Ungarn 8. DELLE Deutschland 
2. HAKANSSON Schweden 9. FlUHON Rumänien 2. SAVU Rumänien 9. NARKIEWICZ Polen 
3. KÖSTHER, Deutsch land 10. UNDNER - Ungarn 3. KULAGINA Rußland 10. GOGORITA Rumänien 
4. BATORFI ~ngarn 11. SCHRÖDER Deutschland 4. GANINA Rußland 11. ENCEA Rumänien 
5. LENGEROV Osterreich 12. SANCHEZ Spanien 5. CEHOVIN Slowenien 12. BENESOVA Tschechien 

30./31.1.1993 3./4. RUNDE STAATSLIGEN 
TI-Skandal durch Schiedsrlchter-lrrtum AbbruchpartJe soll bei 3:3 fortgesetzt werden: 

Abgebrochenes Molch Vloldegg' p{Ole~liQ't.g~gen 
wird nun forlgeselzl, 1 dos -Urleirder SIOOlsllgo! 
Der Schiedsrichte.r. dessen Regelkenntnisse Die erste Ents~heidung i~t gefall!n, die'e~dgültige 

nicht auf dem neuesten Stand waren. war Urhe· aber noch lange DIcht! Der TlschtenDls-Staatshga-Aus-
ber des Skandals um Ding Vi beim Tischtennis-, schuß entschied nach eingehendem Studium von Vi
Meisterschaftsspiel Waldegg - Wolker~dorfl deoaufzeichnungen, daß das abgebrochene Spiel zwi· 
Langenlois. Zu diesem Schluß kam jedenfall~' sehen Waldegg" und Wolkersdorf/Langenlois beim 
der e':Wciterte Staatsliga-Aussch~ß nach St~di~ " Stand von 3:3 fortgesetzt wird. Jetzt prote~tiert Linz! 
um emer nahezu komple!!en Vldeo-Aufzelc~ ... , .Wir sind an und rur sich Istanz. sprich engerer Vor-
nung.~es Vorfalls. Der grobste Fehler des ~n- mit dem Urteil zufrieden. stand des ÖITV. zu gehen. 
parteIIschen: N.achdem er de~ Aust~o-C~lße- werden nichts unterneh- Wir sehen der Sache gelas-
sen w~gen heftiger Reklamalton~n uber eIßen men". so Wolkersdorf-Ma- sen entgegen. Denn rur uns 
umstnllenen Punkt (zurecht) '!,I1t Strafpunkt na er Dr.1Erich Friedschrö- kann!s nur besser werden.-
und StI:afsatz ~Iegt hall.e. erklarte er Kova<;s de~ der' jetzt einen langen Wird die Panie bei 3:3 
(fälschlich) .glelch zum,Sleg~r. ~as (salomoßl- Instanzenweg erwartet: "Mit fortgesetzt. käme es noch zu 
sc.he) Urteil: "W~gen Schledsrlchter-~rrtums dem Protest der Linzer muß den Spielen Ding Yi gegen 
Wird das Match mit de'!1' Stan~ zum :Zell~unkt sich der erweiterte Staatsli- Kovacs. Klampar - Bär, Am-
~es Ab~ruchs (3:3) weltergeruhrt. dl~ Nleder- ga-Ausschuß befassen. Und platz _ Seyer und Pobat-
osterreicher. w~rden wegen unsportlichen B.e- danach besteht noch die schnig gegen Wimmer. 
,!ehmens mll emer Geldbuße von 1000 Schll- M-glichkeit in die dritte _ eh. Kuda 
hng belegt. .....-o...:::.._--r·7'::~=-:::-::=-=-=-:r::J:-:-:-=-=-..,.-7'lr..,.--.J 

K.rOnenze~"tung,4.~.93 Kronenzeitung,3.2.93 

30./31.1.1993 BUNDESQUALIFIKATIONSTURNJER 
STEYR 

:.HEHIE 

! ,). CHF:1Sil 

11.MAYR W. 

! 4. MAY;;- eH. 
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6.2.1993 EUROPALIGA -8 -FINALE/fVlULLENDORF 
Geht unser TT-Traum 
endlich in Erfüllung? 

Schmerzen im· Handgelenk -
Yi im Finale gehandicapl! 

Zum in~ge~aml rünftenmal und zum 
drillenmal in Serie siehl das ösler
reichi~che Tischlenni~·Team im Fi
nale der Europaliga. In den lelzten 
beiden Jahren verwehrten Ungam 
und England den ÖTTV-Assen den 
Aufstieg in die Superliga, Europas 
höchsle Spielklasse, Heuer soll der 
Traum vom Sprung unter die Top
Teams gegen die Mannschaft der 
ehemaligen CSFR endlich in Er
füllung gehen. Das Heimspiel findet 
heule im burgenländischen Müllen
dorf (\8) slall. Die Enlscheidung 
rälll dann im Rückspiel am 6. März 
voraussichllieh in Oslrau, 
ÖTTV-Teamchef Jaroslav S t a n
e k zur Ausgangslage: .. Die Chan
cen stehen 50:50, Wollen wir eini
germaßen zuversichtlich nach 
OSlrau fahren, müssen wir daheim 
aber mindeslens einen 4:2-Sieg er
reichen," Der Grundstein zum Auf
stieg soll mit Hilfe der Fans gelegt 
werden. BTTV-Präsident Reinhard 
Eng e I - .. Ich rechne mit· einer 

vollen Halle. al~o mit 600 Zu- Alarm vor dem heutigen· ersten Finalspiel der 
schauern" -läßt Tribünen aufbauen. B-Europaliga zwischen Österreichs Tischtennis-Team 
~e~.allen Fans optimale Sichtzu bie- und der Ex-CSFR in MüllendorL(Bgl)! Ding Yi klagt 

Die Bilanz seit 1962 spricht zwar über Schmerzen im Gelenk seiner Schlaghand: •• Immer 
gegen ÖSterreich (2:11 Siege). aber bekomme ich diese dummen Entzündungen!--
das bisher letzte Duell beim Euro- .. Dennoch stehen die Sieg- knapp gegen England und 
pean Nations Cup im Jänner in 0 0 D' U I" 11 
Karlsruhe konnten Ding Vi und Co chancen 5 :5 ". sagt mg ngarn ver.e 1 t. 
mit 3:2 für sich entscheiden. Yi. für den ein knapper Sieg Neben Ding Yi spielen 
Stanek nominierte mit Ding Yi eine gute Ausgangsposition heute (18) der zuletzt überra-
(WolkersdorflLangenlois). Quian für das Rückspiel einen Mo- geride Quian Quianli. Jin-
Quianli (Kuch\). Werner Schlager. nat später ist. Dort will drak und Werner Schlager, 
Karl Jindrak (beide Schwechat) und Österreich dann - erstmals der seine Grippe überwun-
Manin Doppler (Oberndorf) jenen '20 J h d S d h N h d 
Kader. der mit fünf 4:O-Siegen ins seIt aren - en prung en at, oc vor em 
Europaliga-Endspiel gestürmt war, in die höchste Spielklasse Match trainiert Österreich 
Die CSFR, in der letzten Welt- schaffen. In den beiden letz- heute früh zwei Stunden -
meisterschaft in Chiba Bronzeme- ten Jahren hatten Ding Yi· Sparringspartner ist Ex
daillengewinner. tritt im Burgenland und Co. den Aufstieg nur Weltmeister Tibor Klampar. 
voraussichtlich mit Petr Korbel (AI-' 
tenaID. 19. der Europarangliste) To-' Kronenzei tung, 6.2. 1993 
mas Janci (Baden, 21. ERL), Petr I--------------==~======-:=J 
Javurek (KasselID, 42. ERL) und 
Roland Knnaschek (Lübeck) an. 

Volksblatt,6.2.1993 
Tischtennis-Europaligafinale: Ding Vi gegen Tschechien/Slowakei nicht in Hochform - 3:4 

Noch ist nichts verloren 
Die Gemeindehalle in MOllen- ben. , . 'terstOtzung wOnschen", erklirte 

d rf t d I B' kt d Das fachkundige' TIschtennis- Teamtrainer Jaroslav Stanek. Der 
o s ,an. m re~npun • e~ Publikum in MOUendorf bildete 20jährige Werner Schlager, der 

österreich Ischen ~lschten~lsge einen idealen ROckhalt fOr die sich die ersten Staats Ii ga-Sporen 
schehens. Nach zwei vergeblichen Osterreicher. Selbst durch einen in Hornstein verdiente, war mit 
Versuchen - 1991 gegen Ungarn, unerwarteten O'2-ROckstand' L . t f' d 
1992 gegen England _ nahm, _ .' , . . semen eis ungen zu rle en. 
ÖSt . h TI N t' It (Niederlagen fur Dmg VI und aUI- Wenn ich in Ostrau . daran an-errelc s - a lona eam. ,. I ß . h d' F • 
. d 'tt A I f' R' ht an aUlan LI) le en SIC le ans schließen kann drehen wir den emen n en n au m IC ung . h . L k I t, '. 

S d" . V 600 b . t nlC t entmutigen. • 0 a ma a- Spieß noch um Trotz der knap-uper lVI SI on. or egels er- d " S hl d • 
t Z h b h· It d T . or Werner c ager wur epen Niederlage war auch BTTV-
en usc auern e le as eam fö I' h . 2'1 S tz rf I ' . 

T h h· /SI k I . rm IC zu semem . - a e 0 g. PräSident Relnhard Engel mit der von sc ec len owa e Im er- P t J k t ' b 
t E I· f' I 't 4'3 d' gegen e r avure ge ne en Veranstaltung in MOllendorf zu 

s en uropa Iga Ina e ml , :. le (Sprechchöre .Jetzt geht's los .). frieden . 
~berhan~. Das Superdivisions- .Das Publikum war phantastisch, • HERBERT HALPER. 
TI~ket Wird aber~rstam 6. März ich ,wOrde mir bei allen Europali-
beim Retourspiel In Ostrau verge- ga-Heimspielen eine solche Un- Kurier, 8.2. 1993 

Dämpfer für das ÖTTV-Teanl 
Ding Yi und Co~ geschlage~ .... 

ÖSlerreichs Tischtennis-Team hat die Chance venan, vor am 6. März in Ostrau wesentlieh steigern, um nicht zum 
eigenem Publikum den Grundstein zum erstmaligen Auf- dritten Mal in Folge im Endspiel zu scheitern. Aufgrund 
stieg in die Superdivision der Männer-Europaliga zu legen, . der Altersslruktur (Ding'Yi ist 34) und Teampolilik (Abbau 
Ding Vi und Co, unterlagen am Samstag in MUllendorf der Austro-Chinesen) wird dieses liu~liga-Finale allge
(Burgenland) im ersten Finalspiel der ersten Division der mein als letzte Qualifikations-Chance Osterreichs ,rur die 
CSFR-Auswahl nach vier Stunden mit 3:4 und müssen sich Superdivision eingestuft. -- --_._-_n_.- --_.- - --- gegen CIenTscnechen PetrICcH~:Quiaöif steigerte sich -enorni·ündfer- . 
Das M~lch. gegen dIe ~m vorletzten ; bel sang- .und klanglos 0:2 unter. ! tigte Javurek 2:0 ab, Nun mußte das 
Mal mIt. einem gemeinsamen. Team WemerS chi a ger sorgte gegen i letzte Einzel die Entsc:heidun brin
antretende CS~ begann vor fast Petr Javurek für den ersten ÖTIV-·-: get1. Schlagiivergab -aoer-diegClian--
600 Zuschauern ID der ausverkauf- P kt h·1 be· 0 I J. .. d' S N ch 

S· "';'h"·n· .. a.:,,-"c'ner-J( Itei- b _. un ,sc el erle a r tm oppe ge- ·ce gegen ancllm ntten atz. a. 
ten I"'."~a e-rnu el .a en u ' .. meinSanl:mitdemunterNonnalform 'einem 3:12-Rückstandckam ernieht 

·sche für dl: (j:r';rg~!t!!~: :!@~~en.'~~i'J.llr~!.!~.i!!It..Q~~. mehrheran.und ~iegelte damit di~ 
zog.gegen eR. m. . 'an korbeI/Javurek.·· ... 1 .",' ••. '.~ .,.-~ '.·Niederlageder ÖTTV-Auswahl.die 
-~&!~ Slo~en To~ ~:a. ':'_~ ..• Als Ding Vi mit dem 2: I-Erfolg zuletzt beim Nationencup in DUssel
nach einer. ZI.l5-: 17 .. 15-~uhrung -über Korbel der Anschlußpunkt g\!- ·dorf gegen den WM-Dritten mit 3:2 
nach 34 t.:ttnuten ~,"e I ~~-NI~la: lang, kam unter den Fans noch ein-·· die Oberhand behalten hatte. ..... . .. 
ge. anschheßend ging QUlan Qulanh -mal Stimmung und Hoffnung ,auf;·V lk ' o sblatt,8.2.93 

TT -Europaliga 

0·· sterreichs Tischtennis
Nationalmannschaft 

hat ein Spiel, aber noch 
nicht die Hoffnung auf den 
Einzug in die Superdivision 
verloren. Ding Vi und Co. 
mußten sich vor 600 Zu
schauern' In Müllendorf 
dem Team von Tsche
chien/Slowakei knapp mit 
3:4 geschlagen geben. 
Nach einem mehr als vier
stündigen Krimi ohne Hap-

Trotz 3:4-Nlederlage: 

Noch nicht 
alles verloren 
py-End stand fest: Die Ent
scheidung war bereits im 
ersten Single gefallen. Da 
verlor Ding Vi gegen den 
Baden-Legionär Tamas 
Jancl. , 

Beim Stand von 3:3 hat
te Werner Schlager, 20, ge
gen Jancl noch den Ge
samterfolg auf dem SchlA
ger. Jancl zeigte aber Ner
venstärke und gewann den 
dritten Satz mit 21:17. 

.Es ist noch nicht alles 
verloren, beim Rückspiel 
am 6. Mlrz In Ostrau ste
hen die Chancen 45:55 ge
gen uns·, so Teamtrainer 
Stanek. H. HALPER • 
österreich - Tschechien/Slowa
kei 3:4: 

Ding VI - Jand 21:1', 18:21, 
10:21, Qulan Qulan U - Korbel 
13:21, 6:21, Schlager - Javurek 
21:17, 13:21,21:8, Schlaler/Jin
drak - Korbel/Jawrek 18:21, 
12:21, Ding VI - Korbe! 19:21. 
21:16,21:9, Qulan Qulan LI-Ja
wrek 21:11, 21:17, Schlager -
Jand 18:21, 21:1', 17:21. 

Kurier, 8.2.93 
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7.2.1993 2. RUNDE winterthur 
Heimvorteil UNGERADE 

9.UNIOH YBBSI'rZ-Raitt 1 
lO.fore EBERGASSIHG 1 

LIGA-CUP 
UTTC Krems - Satran Alten

markt 4:5.- Kaminsky 2:1, Wuttke 
1 :2, Dimberger 1 :2; Zajac 2:1, 
Mück 2:1, -Thaler 1 :2. Wiener 
Neudorf - ATUS. Gumpoldskir
ehen 3:5.- Zehetbauer 2:1, Roli
nek 1 :2, SeUmeister 0:2; Mannin
ger 2:1, Huber 3:0, Levonyak 0:2. 
BTTA - AspamlZaya 5:0.- Fidi 
2:0, Pokomy 2:0, Bauer 1 :0. 

Semifinale am 21.3.: Ybbsitzl 
Casino Badan.2 - BTTA, Satran 
Altenmarkt - ATUS Gumpoldskir
ehen. 

~ 
1.BADEHER !! A 1 LIGA-CUP 1992[93 

1 8TTA 1 
2.UKJ St.Anton WR.KEU 1 

3.'rV ASPARN 1 
Slo 

2TVAS'AIIN 
BIo 

1!4leNElll'A1 
s/o 

=.:.::::.:.:.....!.iT~'-=-.=.:Jr.:..; .. u. v8asiTI 

7.SV SIElUIDORJI 1 

8. C CASINO BADEN 2 

9.ASKÖ WR KEtlDOBP 2 

lO.SG WOLKERSD-LAIGLOIS' 

13. une KREMS 1 

Sl2 

C&AC2 
5/0 

2 

Il,. NeUPDllf 2 
S/a UI1'O&.I»SI(.1 

SJa 

I CI l ~~a'1S 
14.SG S'r.VEI'r-HAm'ELD 1 5/2 44l.TENI11rr. 
l5.tlNION ICAtlMJlERG 1 IsAf.T6NI'fIa _ 5/t,. 

FINALE 
8.5.93 

l6.SICV ALTENMARrf 1. • 1+ 3_RUNDE 
"-----r---------" 1.RUNDE 24.1.93 2.RUNDE 21.3.93 

Bruek/Leitha 1 - Aschbach 2 
5:0.- G. Seiverth 2:0, Jäger 2:0, 
U. Seiverth 1 :0. BTTA 3 - HSV 
Langenlebam 3:5.- Baranowski 
3:0, K. Hutter 0:3, G. Hutterer 0:2. 
Union Kaumberg 3 - ATUS Gum
pOldskirehen 4 3:5.- Paulik 2:1, 
Sörös 1 :2, Wittrich 0:2; Schaff
hauser 2:1, Strobl2:1, Holzer 1 :1. 

Semifinale am 21.3.: HSV Lan
genlebam 1 - ATUS Gumpoldskir
ehen 4, ESV St. Pölten 2 - une 
BrucklLeitha 1. 

7. 2.93 

UIGDADB 

FINALE 
8.5.93 
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6./7.2.1993 BUNDESQUAL.TURNIER JUGEND/WIEN 

JUGEND MAENNLICH ISOT jTCL jTF:A jHlF)r« lsse iTHO ,LEI 1;;::;; )auc !LOE jMAY !wa! +/-

1. SOTKA N0! X 12:112:012:oi2:111:212:012:D\2:oi2:012:112:012:0111: ! 
2. TOWW W 11:2!'~ 12:112:011:2 11:2,1::0!2:012:0!:2:012:1i2:1)2:01 q::; 

3. iR.C-VrJER O~)0:211:21 X j2:0)2:0!2:011:2)2:0j2:0)2:0!2:012:1!2:01 q: 3 
4. HOFSTkliEi< 5 !0:2!0:2jO:2,1 X 12:112:112:012:1)2:Q)2:012:012:0j2:01 Q: 3 
5. HQCHKOFLER S !1:212:110:2!1:21 X i2:1i2:012:012:1i2:oi2:012:Q)2:0) 9: 3 
o. GSCHANES ~ i2:1\2:110:211:2il:21 X 11:2i2:012:112:0)2:012:012:01 8: 4 

7. THONHAiJSER K )0:210:212: 1 )0:2,0:: 12: 11 X !2:0 j2: 1 )1:2)2: 1 j2:112:0 'I 7: 5 

S. L::!SS Q(dO:2!O:2!D:2,ll:210:2io:2jO:2! X 12:0)1:212:0!2:112:0) 4: e 
~. TR~SSNIG K !0:2!0:210:210:211:211:211:2!0:2! X !2:012:O!2:1!2:0) 4: 8 

1». et.tHB~ER K !0:210:2 jO:2 jO:2 10:210:2)2: 112: 110:2 ,I X !2:0 12: 110:2! 4: a 
11. LOEW8,STEW N(!il:2!1:2iO:2iO:2io:~!O:2il:2!0:2!0:2!0:2! X )2:012:oi 2:1\) 
:2. r,AYR !0:211:211:210:210:210:211:2)1:211:2)1:2jO:21 X /2:01 1:11 

J'JE-::Nll ~!BL!CH AST IETT ISCH iPOE!SCHiWIM 'LOE IFAL !IBL iUP.B!VOR iMAD ISCH!GOR 1 +1-

1. AST 1 ~ )2:012: 110:212:0 12: 112:0 12: 112:012:012: 112:012:012:0112: 1 

2.:rTENAIJF jO:2 j X 12: 111 :212:0 12:0 12:0 12:! 12: 112:012:012:012: 112:0 111: 2 
3. SCHRITTwIES 11: 211: 21 X 12:0 !0:212: 1 '2: 112: 1 12:0 !2: 1 12:012:0 !2:0 12:0 110: 3 
4.POEHN 12:012: 110:21 X 10:212: 1)2:0 12:0 )0:2)2:0 12:0 12:0 12:0 12:0 11~: 3 

5.SCHNIIlAR CO /0:210:2 j2:0 !2:01 X 11:210:211:2 !2:0 )2: 1 )2: 1 !2: 1 !2:0 12:0! 8: :5 
Q.~Ir:1Ell 11:2!0:2!1:211:212:11: i2:0'2:1!2:0jl:2h:212:112:0i2:0! h Q 
7. LOEFFI ~ 10:210:2!1:210:2)2:010:21 X 12:1I2:110:212:012:0i2:112:01 7: CI 

6.FALTINGER 11:211:2il:210:2)2:111:211:2! X !2:0!2:012:012:1!2:0!2:01 7: 0 

9.IBL 10:211:210:212:0IQ:210:211:210:21 : j2:112:1!2:012:1!2:0i b: 7 

10:2jO:211:210:2jl:2i2:112:010:211:21 X 12:012:012:0!2:01 6: 7 

!l. 'JORAtJER 11:210:2;0:210:211:2i2:110:2)0:2)1:2.10:21 X 12:112:0;2:014: 9 

12.MrulER 10:2)0:::0:210:2)1:211:2,10:211:2)0:2iO:211:21 X ,12:012:012:11 
V 10:2!0:210:210:210:210:210:2!0:2!0:2j2:0,10:210:2) X ,I 1:11 !3.SCHtHOAR a.io:zil:2!D::iO:210:2!0:2!1:210:211:210:2!O:2IC:21 X !2:01 1:12 

14.GORBACH )0:210:210:2:0:210:210:2!0:2)0:2jO:210:2!0:2)0:210:21 X I iJ:13 

BUNDESRANGL~TENTURNER'NWIEN 
'JUN!OREN !'IA.8~NL!CH IUNT !FRA !SCH I HUB !MAT INIK ISCH IBER)GSC !+/- ~UNT IFR~SCHlf«JB1MAT INIK ISCH !BEll!GSC )+1-

1. UNTERREINER W I X )3: 113:2 3:013:1j3:013:0)3:013:0)8:0 5. MATSCHITSCH K 11: 310:310: 3 )0:31 X 13:2 i3: 1 i3: 1 13:014: 4 

!0:3 !0:3 !2:310:3 i2:31 j3: 1 !3:0 !3:0 13:5 
No11:31 

b. NIKOLIC w X -, "RANK X 13:1 ~"I~'Oi~'01~'~13'0)~'216'? ~. "'-_..,.,Jt ..;. ,.., ..... '. • >.I, ._ ~ SCHAL'IICH A. 00 !0:3 12:3 iO:3 jO:311: ~1:31 X 13: 1 !3: ° 12: 6 '. 'r SCHALWICH S i2:3 !1:3! X ,3:113:013:2!3:013:013:016:2 ..;., M. e. e~TAGtJQLt W 10:3 !0:310:310:: il:3 10:3 .11:.3) X )3::- )1:7 
.. HUBER N010:313:2! 1:3, X 13:013:0)3:013:013:016:2 0 ESCHAtJES ~ 10:312:3,0: 3 !C:3 jO:3IQ:3 \0:3 12:3! 

., 10:9 ... ., 

12.-14.2.1993 EUROPA-TOP-12 IN KOPENHAGEN 
n·Top-12 in Kopenhagen 

Ding VI gegen 
die Besten 

Staatsmeisters und Olym
piafünften: "Das Turnier 
ist unheimlich wichtig für 
mich. Dort gibt es nur sehr 
starke Gegner, aber einen 
oder zWei werde ich schon 

Top 12: Yi wurde erst 
im Finish warm - 7. 

Drei Weltmeister (Jörgen erwischen", ist Ding Vi zu- Einen versöhnlichen Abschluß gab DIe Spiele von Ding VI: gegen J6rg 
Persson/Sd, ehen Xinhua/ versichtlich. es am Samstagabend für Österreichs Roßkopf (0) 2:3 (·15,20,19, ·18, ,19); g. gan Jean-Mlchel Salve (BEL) 1:3 (20, ·13, 
Gb, Mikael Appelgren/Sd), Die Favorits der Veran- Tischtennis-As Ding Y i. Der 34- 19, ,20. ·18): gegen J6rgen PerS&on (SWE) 
ein Europameister (Jörg staltung spielen in der an- jährige Austro-Chinese schlug in 1:3 (·17, ·12, 17, ,12): gegen Chen Xlnhua 

. I G S . I d (ENG) 2:3 (-18. 16. ·22. 20, ·16) und I/egen 
Roßkopf/D) und ein Vize- deren Gruppe. Olympiasie- semem etzten ruppen· pie es Mikael Appelgren (SWE) 3:1 (.17. 17. 19. 
Europameister (Jean Mi- ger, Ex-Welt- und Europa- Europa-Top.12.Tumieres in Kopen· 14). 

hagen den dreifachen Ex·Europa- Top-12·Tumler. Semifinale: Jan-Ove Waid· 
chel Saive/Bel), das sind meister Jan' Ove Waldner meister Mikael Appelgren aus ner (SWE) - Saive 3:1 (19, 17, ·15,19). Pe· 
die hochkarätigen Grup- war zuletzt nahezu un- Schweden mit 3:1 (-17. 17. 19. 14) lerKarlsson (SWE)-Roßkopf (0) 3:0 (20. 7, 16); Final.: Waldner - Kartsson 3:0 (19, 14. 
pengegner von Ding Vi schlagbar. Sein größter und wurde nach der verletzungsbe- 18). Damen-Flnale: Emllia Closu (ROM)-
beim heute in Kopenhagen Gegner dürfte der Franzo- dingten Absage von Xinhua noch Olga Nemes (0) 3:0 (17.18.15). 
beginnenden europäischen se Jean Philippe Gatien Gruppen-Vierter und Gesamt·Sie- "V'-:;o-1-k-s"';b"';1-a"';t-t-,-1-5-.-2-.~ 
Tischtennis-Top-12"Tur- sein. Der beendete in Bar- benler. Dieses Ergebnis war,sogar 
nier. celona im Viertelfinale in besser als im Vorjahr in Wien. wo er 

zwei Siege auf dem Konto gehabt 
Im Vorjahr in Wien be- einem. Supermatch den halle und nur Neunter geworden 

legte der Wolkersdorfer Olympiatraum von Ding Vi war. Als Lohn für den siebenten 
Rang neun. Das ist auch und verlor dort erst im Rang kassierte Ding 1250 Schwei-
heuer das Ziel des mehrfa- Endspiel. Gegen Jan Ove zer Franken. das sind etwa 10.000 

L-ch_e_n _____ o_"s_t_er_r_ei_c_h_is_ch_e_n ___ W __ a_ld_n_e_r_._.K~u~r~i~e~r~.~1_2~SC-h-i1-li~ng~.-'--__ --------__ ~ 
Ergebnisse: 

Punkte Sätze 
Herren: A: 1. RoBkopf GER 9 13: 6 

2. Sa;ve BEL 9 12: 7 
3. Persson SWE 9 12: 7 
4. Ding Yi AUT 6 10:13 

13./14.2.93 5/6. RDE. 
STAATSLIGEN 

Mlnner·SI •• 'aliga A. Ober.. Play-off: 1 5. Appe 1 gren SWE 6 9: 12 
Stockerau . Polizei 7:3, Kuchl- DSG Union 6. Chen Xinhua ENG 5 3:14 

B: 

TISCHTENNIS 
Weiter siegl05 ist Ding Yi beim 

Top-12-Turnier in Kopenhagen -
1:3 gegen Weltmeister Persson (S), 
2:3 g~en Xinhua (GB). 

Kurier,14.2.93 

Punkte S~tze 
1. Waldner SWE 10 15: 2 
2. Karlsson SIIE 9 12:10 
3. Gatien FRA 8 11: 6 
4. Primorac CRO 7 8:10 
5. Grubba POL 5 5:13 
6. Prean ENG 5 5:15 

Waldegg 6:4; Krision 2, Ouianll, Schaiwlch, '-:::--::'_~~~~'::"":==:--=.., 
Krislon!Ouianli, EckeVSchalwlch; Seyer 2. Reune - linz·AIISladt 6:9, Fraslanz - WoI- Semifinale : Waldner (SWE)·- Saive 
Kovac. Wimmer; Slockerau - Schwechal kersdorflLangenlos 11 8;8, Fraslanz - Linz· K 1 (SWE) R Bk f (BEL) 3:1 

(GER) 3:0 5:5. Tabelle: 1. Schwechal (12/4), 2. Kuchl Ahsladt 6:9, Reutle _ WoI~Jl.ang. 11 9:6, Ju- ar sson - 0 Op 
(1115). 3. SPG WoIkersdorllLangenlOis (813). denburg - Lenzing 3:9, Ubelbach - VOesl 
... nc Slockerau (7151, 5. DSG Waldegg 6:9, Alus Graz - DSG Waldegg 11 8:8, 
(615), 6. PSV Wien (314) .. UnIerer Play-off: Fra ... n-St .. 'allga A; Komeuburg - DSG 
Eden Wien - nc Baden 0:10, Sonnl Wien - Desselbrunn 5:5, Judenburg - Sportclub 6:2, 
Obemdorf 4:6, Eden· Oberndorf 0:10, Sonnl KOI'neuburg - AskO Froschberg Unz 5:5, 
- CaSino Baden 3:7, Wr. Sportclub - Kom- Komperdell - Froschberg 1 :6, Schwechal -
perdeIl9:1. Oberndorf (ohne die erkrankle Pelra FlchUn
Miinner·St •• leliga B: AlUS Graz - vOest ger) 6:1, nc VIIIach - Wr. Sportclub 6:3, Ju-
4:9. Übelbach - DSG Waldegg 11 9:6, Juden- denburg - FlOtzerateig 6:4, Komperdell -

Damen 

burg - Attnang 7:9, LavaRlÜnd - lenzing 4:9, Desselbrunn ':6. 
lb~rl<~~I~ Ivolksblatt,15.2.93 

Sensation in der Herren·Staatsliga: Der Tabellen· 
letzte Polizei SV Wien erreichte bei Titelverteidiger iK ur i e r 1 8 2 9 3 
Wolkersdorf/Langenlois ein 5:5 .• Polizist" Martin Pyt· ,. • 
lik schlug Ding Yi mit 2:1 und Tibor Klampar 2:0. 

Finale 

Semifinale 

Finale 

Waldner 

Ciosu 
Nemes 

: Ciosu 

(SWE) - Karlsson (SWE) 3:0 

(ROM) - Badescu (ROM) 3: 1 
(GER) - A. Svensson (SWE) 3:1 

(ROM) - Nemes (GER) 3:0 

Jaroslav Stanek e.h. 
Sportkoordinator 



11 
18.-21.2.1993 INT/VJSCHFT. SLOWAKEI/BRATISLAVA 

Zehn nach Preßburg 
Mit einem zehn~!!pfigen Aufgebot 
beteiligt sich der onv an den heu
te Abend mit den Teambewerben 
beginnenden Konkurrenzen um den 
GP der Slowakei in Preßburg. 
On onv.--= VI, Culanll, ScIIIager, 
DappIet, JIndraIc. SteIIn UnlM8inet, Frank, =-~. AdrtMe . BuIg. K;aItn AI-

Volksblatt 18.2. 
Burg sensationen, 
Doppler sehr gut 

Slowakei-GP in PreßbuQl: Adriana 
Burg (Wr. Sportclub) und Manin 
Doppler (Raika Obemdorf) boten zu 
Beginn ausgezeichnete Partien. 
o.t.rNlcII - .... 1eII 1:3. ~ BuIg -

. Cecile Ozar (E\IIlIIIlI"Aa~) 2:1, 
MarIIna RaIlI - MaIIine Hubelt 1:2, Burg
RaIII - OzetlHubeIt 1:2, RaIlI - O. 1:2; 
Oet.rrelcll- Ru818nd 0:3. Wemer Sc:hIIget 
- Batlnin 1:2, Martin DappIat - AncnI MIzu. 
nov twRL-42.) 1:2, SchIagerII(aII'.IndIak -
A. und DImiIrI MIZunov 0'.2. 

VOlksblatt,19.2.93 

Im GP der Slowakei lIiI Wochen
ende in Preßburg kam Stefan U n
t e rr ein e r als bester Öster

reicher auf Rang 17. Nach Siegen 
gegen den Kroaten Davor Kurlovic 
(3:0) und den Engländer Matthew 
Syed (3:1) unterlag der Wiener in 
der Runde der letzten 32 dem 
Tschechen Milan Grman mit 0:3. 
Alle anderen Österreicher waren be: 
reits in der ersten Runde bzw. in 
Runde zwei (Quian QuianliJO:3 ge
gen Thierry Cabrera/ BEL) ausge
schieden. 

Im Herrendoppel erreichte Quianli 
mit dem Deutschen Richard Prause 
die dritte Runde. in der UndhlAn
dersson . die Gegner waren. Die 
Schweden hatten in Runde zwei die 
ÖSterreicher Km IindralcJWerner 
Schlager 3:0 bezwungen. Manin 
DopplerlUnterreiner waren in Runde 
zwei gegen HakanssoniGustafsson 
(SWE) mit Q:3 auf der Strecke ge
blieben. 

olksblatt, 

ilSOfTENNIS 
Grand Prix In Pre8Jxq, Te ... 

. bewetb, DMlen:. ÖSterreich -
Belgien 1:3 (Adriane Burg - Ced
le Ozer 2: 1, Maltina Rabl- Mar
tine Hubert 1 :2, Burg/Rabl -
Ozer/Hubert 1:2, Rabl - Ozer 
1 :2): - Herren: Osterreich - Ruß
land 0:3 (Werner Schlager - Jew
genij Srainin 1:2, Maltin Doppler 
- d~l Mazu.now 1 :2, Schla-, 

KaitJinclrak - A. Mazunow/. 
;': ij.~!n_,"-, 0:2); .",.' I 

Kurier,20.2.93 
, ENDERGEBNISSE: 

Damen- 1.~. .-lurg 
(0) - Sikoronja (Cto) 21:18. 
17:21,14:21,1".21, AIIIusIin (0) 
':Ohba"uap) 2l;2i16:i1~U:21, . 
12:21 .. ' ~ (0) . - Thone' (Bel) 
16:21, 6:21", 9:21;' 
" .......... ~. Runde: St. 

Unterreiner (0) - lCarfooIic (Cto) 
21:13, 21:19, 21.:12, Quian Qui-. 
anli (0) - Grezo (510) 21:14, 
21:16, 21:18. SchIapr(O)-OIa
Jeye (Nig) 21:14.'17:21. 21.;10. 
17:21, 1,..21. JlncInIc (0) - ErlIes
SOlI (Fin) 9:21. 16:21, 28:26, 
20:». . 

ur~er, 

HERREN-EINZEL: 1. Korbel (TCH) 
2. Samsonov (BlS) 
3. He;ster.(NED) 

D.Mazunov (RUS) 

DAMEN-EINZEL: 1. Struse (GER) 
2. Vriesekoop (NED) 
3. Schapp (GER) 

Melnik (RUS) 

HERREN-DOPPEL: 1. Mommesin/Marmurek (FRA) 
2. Nemeth/Turbok (HUN) 

HERREN-MANNSCHAFT: 1. 
2. 

Tschechien 
Holland 

DAMEN-MANNSCHAFT: 1. 
2. 

Schweden 
Deutschland 

DAMEN-DOPPEL: 1. Svensson/Svensson (SWE) 
2. Fa ltenaayer/Nemes (GER) 

20.2.19936.RDE.LANDESLIGA 5.RDE. UNTERLIGEN 
LANDESLIGA UNTERLIGA NORD-OST UNTERLIGA SÜD UNTERLIGA MITTE-WEST 

GRIM 1 SGVH 1 5:5 WOLA 4 HAKR 1 6:3 GRIM 2 -:- EPÖL 1 - OBER 2 0:7 

NEUD 1 KAUM 1 2:6 SIER 1 UKRE 1 0:7 NEUD 2 - BTTA 2 5:5 WÖRT 1 - ASCH 1 6: 1 

AGUM 1 CBAC 2 WOLA 3 - MATZ 2 7:0 LEOP 1 - AGUM 3 5:5 EAMS 2 -:-

UNEU 1 EAMS 1 3:6 ASPA 1 MATZ 1 7:0 PERC 1 - AGUM 2 5:5 WAIY 1 - PRES 1 2:6 

ALTE 1 TRAI 1 6:2 WAIT 1 GRDI 1 5:5 EBER 1 - MÖDL 1 1: 6 OBER 3 - WÖRD 1 6:3 
ETTA 1 UYES 1 

20./21.2.1993 2. DR. SIfv1ECEK GED. TURNIER/WIEN 
JUGBND-A-TtllUfIER 

ERGEBN:J:SSE 

6. Jugend Doppel männlich 

1. SCHELBERGER/FIDI Union Raiffeisen Ybbsitz/BTTA 

1. Jugend Einzel mjnnlich I 

1. Thorsten HUBER 
2. Christoph FIDI 
3. Ferdinand SCHELBERGER 
3. Markus HOFSTÄTTER 

2. Jugend Einzel männlich A 

1. Thorsten HUBER 
2 _ Ferdinand SCHELBERGER 
3. Michael STESKAL 
3. M4rtin HOVOlUtA 

3. Jugend Einzel mjnnlich B 

1. Mario HOCBXOFLER 
2. Martin HOVOlUtA 
3. Thorsten HUBER 
3. Florian HEINE 

4. Jugend Einzel weiblich A 

1. Claudia VOVES 
2. Martina RABL 
3. Marisa BORG 
3. Edith GLANZER 

S. Jugend Einzel weiblich B 

1. Martina RABL 
2. Claudia VOVES 
3. Marisa BORG 
3. Edi th GLANZER 

2. A. SCHALWICH/STESKAL Askö Attnanq / Union Wartberq 
3. TOLLAY/MATOSZKY '~Union Pruckner Korneuburq/TK-Eden 

TTC Casino Baden AC 
3. WEISS/HOVOlUtA T'l'C sonni Platurn 

BTTA 7. Jugend Doppel weiblich 
Union Raiffeisen Ybbsitz 
TTC Raiffeisen Kuchl 

TTC Casino Baden AC 

1. RABL/VOVES 
2. GLANZER/SCHRITTWIESER 
3. STRUBER/WIHMER 
3. ABLEIDINGER/IBL 

ASKö Froschberq/TTC villacher 
Union Desselbrunn/Askö Attnanq 
TTC Raiffeisen Kuchl 
ZSV öMV Wien 

Union Raiffeisen Ybbsitz 8. Jugend Mixed Doppel 
Union Wartberq 
T'l'C sonni Platurn 

TTC Raiffeisen Kuchl 
TTC sonni Platurn 
TTC Casino Baden AC 
Seal Jet Flötzersteiq 

T'l'C Villacher 
ASKÖ Linz Froschberq 
wiener sportClub 

1. SCKALWICH A. /RABL 
2. STESKAL/GLANZER 
3. MAYR/BRENNER 
3. STORMLECHNER/tIRBANS 

Askö Attnanq/Askö Froschberq 
Union Wartberq/DSG Desselbrunn 
TTC Raiffeisen Kuchl 
TTC Raika Oberndorf/UTTC Hörbranz 

winferfhur 

DSG Union Desselbrunn Schernthaner Mattiellistraße 2-4 
A-1041 Wien ASKÖ Linz Froschberq 

T'l'C Villacher 
wiener sportClub 
DSG Union Desselbrunn Schernthaner 

Telefon (0222) 51534410 
Telefax (0222) 51534419 



12 

NÜ~ 1iSCHIINNIS lANDISVIRBAND 
~ctncractt Erinnern Sie sich n()ch !! 

'V()r 60 Johren: 
pennende Begegnungen es ,m u 

••• 60 Jahre ist es her, daß im Februar 1933 in der 
\I Trinkkurhalle 11 zu Baden die 7. WELTMEISTER

SCHAFTEN ausgetragen wurden. Damals dabei auch, der 
für den BADENERER AC spielende Erwin.KOEU~, der mit 
12:6 Siegen wesentlich zum 3. Platz Österreichs bei 
trug; Liebster( 12: 5) ,Flußmann( 8:7) • Weiße 5:3) und 
Feher(3:4) ergänzten das österreichische Team. 

\TII. Tisch-T ennis
vVeltnleisterschaften 1932/1933 

in Baden bei \Vien In den letzten Tagen des Monats Januar 1933 
begannen in der .Trink-Kurllalle' des belOhm
ten Kurortes Baden bei Wien die Sciele der 
7. TIschtennia-WellmeistensCllatten. Cie Titel
k.!ImCf. wurden vcm heimischen .Athletik· 
Sportklub' Baden fast allein ausgerichtet, 
denn der Oste,..ichische Verband leistete nur 
unbedeutende MiHe. GesPie~ wurde auf ,Wi!
helm-$chof" -TISchen. und am Swaitttling-Cup 
nahmen elf Nationen teil. 

Cen Jugoslawen gelang nicht die Revanche 
gegen Lettland IOr die kuriose Niederlage aus 
dem Vorjahr (3: 5). Sie ver10ren auch gegen 
die Tschechen (2: 5). Ceutschland (1: 5) -
MaJcsimOViC besiegt NIckelsbUrg. Mexner un
terliegt Mldjaroglou 19 : 21 im 3. Salz - und Un
g.", 2: 5. wobei MaksimovlC übelTUchend 
Weltmeister Bama schlug (21:18. 15:21. 
26: 24). wan .. nd Mexner über 80_ zum E .... 
folg kam. Ein nocll ;t08erer Erfolg war jedoch 
das 5 : 2 über Osterreich. aber gegen den ee
butanten Frankreich ging bis 0 : 3 alles dane
ben. Cann riß man sich aber zusammen und 
gab keinen Punkt mehr ab. Minzu kamen noch 
Siege über Indien (5:4) und Belgien(5:0) 80- Lntl'r dem Ehr","sdlUllc des Herrn B.ulldc.ministers 
wie eine 3:5-Niederlege gegen England. Cas DI· •. .\:-<TON iU:-ITELE).'. 
bedeutete ein solides. ausgeglichenes Ver-=:: ~S:6: 36) und eln ausgezeichneter Mannschafts- \ r d tllll'istet'sdtaft 1lI11 den ewigen Wanrlerpt'~is 
Für die CeutlChen bfacnteSaden eine gewis- "S wa~·thlillg Cupce. . 
se Enttausehung. denn Rang 7 war in jeder 1 +--_ ..... -=:-"""" .... '7=; ..... =:==-O;==""7 ...... O;-~~~ .... ~_I"""_-==;o-l 
Minsicnt ein RüCkscnieg. Obwohl in der di .. k- 1I 'I' 1 ' , I ' .. , 
ten Begegnung klar mit 5 : 1 bezwungen. blie- :: -i i -= .. i.~ I t i 1 j .. _. __ : ~_ ~; _ "'<I ..... d Nach der großen Enttausehung von Prag setz

ten die Ungarn alles daran. den TItel zulOckzu· 
~Anen. SelbstverstandliCh galten sie als 
die großen Favonten. und MechlOVits hatte es 
lIervo,..gend verstanden. die Mannacnaft vor
tube .. iten. Cennoch bereiteten ihnen die 
Tschechen auch diesmal außerordentliChe 
Schwierigkeiten. Cer Obemagende Koiar 
schlug namlich alle a,.i Ungarn. Bama (21 : 13, 
21 :16). Cavicl (2:1) und Keien (2:1)1 Oa auCh 
SvobOCla gegen Kelen 2 : 1 gewann. IOMen die 
Tschechen sogar 4: 3. aber trotzdem hatten 
die Magyaren am Schluß du bessa .. Ende 
mit 5: 4 IOr Sich. 

~~~:=:;~~:~~:,:;~:-! i ~ I~]II i 11111,' ] ,i~il ~ I!!'E;~~I' j,' ~ ~: r 1;! 
gar noch hinter den JugOSlawen. AusgeZeich- :i! i Z , .. ! ::: 
nete L.ei8tungen bet ver allem MldjatOglou in Belgir.. i ..... ~-'&!, O:":'I:$' 1215 iO:5IEi:5 0:5 :0'.5 1I 015 10:5 ! 0 ~O ;+1. 
den Spielen gegen Ungam und die Tscheche- I' " .• I I . I 
slowakei.CabeibezwangerKelen21 :2.15:21. Inut.tllla .. d '5':0 _"'_l~~ M'I~ 3:5 0:5 i 1f.:S'i 1:5 ,.:2Ü-.E.....-i~, 
22:20 und Koiar 21:9.21:11. Am S:l-$ieg 1':lIrI8I1d !_S'IOI":11_Dl":41~;0 5:J :";y M !:I~ 1:1 1:'1 _~ . 3 '_"4,. 
Ober Frankreich waren SChimmel und Nlckels-..::.:....:.J T 
bUrgmitErfolgenüberdenjungenQntierten ~·rank",i.l, IhlJ~:'5 ~~1:~I!:~i%:'5 1:5'10 :5'10:5 5:z;~:8: ,g. 
Meguenauerbeteiligt. I "di.·.. S:2. 1:l.j O:~I5':11 11 y: 11':1I'O:5i1:511:;;-;1~"1I t. i-'I S. 
Mit Svobeda, KoIar. Grohbeuer und Konn be- 7.71~ .t:... 
landen siCh noch vier Tschechen im Viertelfi· J"",..t" .. i,·n '-:0 4:5 !.:!I !:J I~;'" 7lElS:2 :.t:~'~:~ '~:T: 5 ''J: I b. 

interessant. daß derWeltmeister große filWlZl
elle Schwierigkeiten hatte. überllaugl nach 
Baden zu kOmmen. Erst im letzten Augenblick 
.erwischten' die Ungarn den Zugi 

naIe. Außerdem Sama und Glancz. der Oster. I ~ ~- ~: ~ \";::;"1-- -:r: ~-
reicher Konn und HayClon (England). Planm4- I.ettlalld ~; 1 5: 3 1115!!J 5:" ~~ 4: 5 i 0: r: 5' :J: 1 i " '±..i_1 S. 
8ig e,..iChten Koler(3:0 gegen Heyaonl und O" ... I~"""nl 15:0 ";0 5:4 ;:111j:O i;sls;t, 1_'" !::5 1:51,5:11'; :_3!. I~. 
Titelverteidiger Bame (3: 0 über GlancZI das ~...:..:..;:..j' -'-
Endlciel. T .. l,,'tllo.luw. 5';0 5:1+ ':2, ~";1 "':3ffEJ5':2.i~~!:Oiq ,.1.' t, 

Unpm 5:/) $:1 5'::. ~5':1 Tz;]5':-i1!:1 1':'" .~-I5:/)~of() :2..i_~ 
,~ Al·' /10 1(1' Lren .. I-!=;W;::.I'~==!:=:O:!::.!:!I=;5 =':5::.::.1:::;;551 =":S=!!l=:!=m::!.:_=1;~=!~=: I=~;;!.;;_;;:;.:.II._:.=! 1::::;; 9:=i =!A~O 
~~ .". ~~ Jr4r am 22.3.1953 wurden in Hollabrunn bei den 

UNION-BEZIRKSMEISTERSCHAFTEN des Marchfeldes 
••• am 1.3.1953 qualifiZierten sich bei den JUGEND-

POKALVORRUNDEN nachstehende Spieler für die 
Endrunde. 
Neunkirchen: W.Deutsch, J.Bauer 
Stockerau: J.Strasser, G.Rötzer 
Möllersdorf: R.Karall, S.Blaha 
St.Pölten: K.Haiderer, H.Grilz 
••• am 1.3.1953 veranstaltete die Union St.Veit/G. 

ein TT-Turnier mit folgenden Siegern: 
Herreneinzel: Karl Vonwald, U.St.Veit/G. 
Dameneinzel: Gertrude Salveter, U.St.Veit/G. 
Herrendoppel: Vonwald/Wokurek, U.St.Veit/G. 
Damendoppel: Haider/Feichtinger, TTC Rainfeld 
Mixeddoppel: Vonwald/Bosch, U.St.Veit/G. 
Jugendeinzel: Karl Vonwald, U.St.Veit/G. 
••• am 8.3.1953 wurden in Amstetten bei den UNION-

BEZIRKSMEISTERSCHAFTEN folgende Sieger er
mittelt: 
Herreneinzel A: 
Herreneinzel B: 
Dameneinzel: 
Herrendoppel: 
Damendoppel: 
Mixeddoppel: 
Mix-Blitzbewerb: 
Jugendeinzel: 
Schülereinzel: 

Freigaßner, U.Amstetten 
Geyerhofer, U.Amstetten 
Maurer, U. Stadt Haag 
Pallan!Ebner, U. Pöchlarn 
Koczirz/Panowitz, U.Amstetteri 
Zeillinger/Panowitz, U. Amstetten 
Zeillinger/Koczirz, U. Amstetten 
Pilss, U. Pöchlarn 
Geyerhofer, U. Amstetten 

••• am 15.3.1953 kamen bei den Vereinsmeister-
schaften der UNION MELK folgende Spieler/innen 

zu Titelehren: 
Herren: Josef Gausterer 
Jugend: Robert Schießl 

Damen: Josefine Steffen, 

folgende Sieger ermittelt: 
Herreneinzel: Walter, U.Stockerau 
Dameneinzel: Steindl, U.Korneuburg 
Herrendoppel: Stonitsch/Walter, U.Stockerau 
Mixeddoppel: Stonitsch/Klepp, U.Stockerau 
Jugendeinzel: Schmatz, U.Stockerau 
Jugenddoppel: Schmatz/Brazda, U.Stockerau 
Herrenmannschaft: Union Stockerau 
Damenmannschaft: Union Korneuburg 
Jugendmannschaft: Union Stockerau 
• •• am 29..3.1953 ergab die in Vöslau durchgeführte 

1. NO. JUGEND-POKALENDRUNDE nachstehende 
Reihung: 1. Robert Karall Badener AC 

2. Karl Haiderer ESV St.pölten 
3. Johann Strasser Badener TTA 
4. Siegfried Blaha Badener TTA 
5. Walter Deutsch U.Pottenstein 
6. Günther Rötzer Union Stockerau 
7. Johann Bauer U.Neunkirchen 
8. Horst Grilz ESV St.pölten 

gab es bei Freundschaftsspielen und Vergleichs
kämpfen nachstehende Ergebnisse: 

8.3.1953 ATUS Wilhelmsburg:U.Wilhelmsburg 8:8 
13.3.1953 UNION Amstetten:TTK Hilm-Kematen 6:3 
14.3.1953 UNION Amstetten 2 :ASKÖ Ybbs 5:5 
15.3.1953 UNION Freundorf:U.Sieghartskirchen 11:1 

20.3.1953 
21.3.1953 
22.3.1953 
27.3.1953 
28.3.1953 
29.3.1953 

UNION Amstetten:KAJ Ybbsitz 6:1 
Salesianer Amstetten:ESV Amstetten 6:0 
UNION Horn:ATUS Horn 5:4 
UNION Herzogenburg:Union St.Veit/G. 5:5 
UNION Amstetten 1:UNION Amstetten 2 6:1 
UNION Amstetten 3:ESV Amstetten 6:0 
ATUS Wilhelmsburg:U.Wilhelmsburg 9:2 
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AUS DEM OTTV 
~~ 

@YiflJ\'O~~üUOmü'wu@Qomuu 
MITTEILUNG DES PRESSEREFERENTEN 

Nr. 451 
17.2.1993 

ITTF und ETTU haben folgende erweiterte 
die verbotenen gesundheitsschädlichen 
öffentlicht: 

Liste zulässiger Belagskleber, welche 
Lösungsmittel nicht enthalten, ver-

Andro Fast 
Contra Speed 
Donic Appelgren Puro 
Joola Green 

Schildkröt TT Glue 
Schöler+Micke Universal 
Skitt Coppa Light 
Stiga Victory 

Juic Ecolo Effect 
Posno Spin Speed 

Tibhar Rapid Clean 
Victoria Belagskleber 

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, daß auch diese Klebstoffe giftige 
Bestandteile enthalten, die allerdings bedeutend weniger gesundheitsgefähr
dend sind als die verbotenen aromatischen und chlorhaltlgen Lösungsmittel. 

Waldegger Protest: 
, Kniefall vor Yi . 

Schiedsrichter Traxrer soU Tischtennis: Das AII-Star-Turnier in Rangliste: Schlager 
.. "beurlaubt" werden Tadotsu (Japan) gewann der Korea- überholte Ding Yi 

. ner Kom Tae-Soo gegen Jan-Qve 
Die Turbulenzen umdas'Staatsliga- Waldner (SWE) durch einen 21:19. Als Resultat eines für ihn erfolg-

In die zweite Instanz, zum "er- SltieLWald~Linz gegen Wolkers- reichenJahr~-1992--führt -Wemer 
weilerten Staatsliga=Ausscfilllr' dorf/Langenlois Schiedsrichter -21: 12.-2t: 15-Finatsieg;-Semifinate: Schlager erstmals die heimische 
im ÖTfV; geht' DSG' Union' --'"'- Waldner - Grubba (POL) 21:12, Erich Traxler erklärte Linznach 21:19, Tae-Soo _ Persson (SWE) Tischtennis-Rangliste an. Der20jäh-
Waldegg wegen der am Diens- demAb~n Ding,Yi's zum Sieger 21:14,21:19. rige Wr. Neustädter, der im Vorjahr 
lag in Wien verftigten NeU1lus- _ verstärken sich. Der engere Staats- , .... __________ -' beide Top-12-Turniere gewonnen 
tragung des A-Liga-Matches liga-Ausschuß hat nicht nur _ wie hat.und hinter Ding Yi Vize-Staats-
Waldegg Wolkersdorfl berichtet.-entschieden,'die Partie Volksblatt 16.2 meister wurde. übernahm mit 65 
Langenlois ab dem Stande 3:3. wege.n eines. Schiedsrichter-Irrtums - ,""":rs' LIGA B ' Punkten vor Ding Yi (58.5) und 

Id Ob S 'H MANNER~,M Quian Quianli (46) die Führung. Bei Wa egg- mann epp a- ab dem Stand von 3:3 neuauszutra~ 
sibeder: ,,Das Urteil ist . ein gen, sondern auch eine Sperre von ~: ~=.Ch, m~ ~ :~:; ~ ~ den Damen holte sich die 19jährige 
Kniefall vor Ding Yi. Wir legen Traxler beschlossen. ,,Bei ent- 3. Wolkerad.JLL. 1711 3 3138:107 25 Petra Fichtinger die Top-Position 
P I t . Yi h t . Sio . 4. Altstadt Llnz 1710 0 7136'.122 20 von Michaela Zillner zurück. ro es em. I a unseren - sprechender Schulung soll ihm 

K 11·, b 5. OSG Waldegg 17 7 4 6129:12718 OTTV.Rlngllsta '"~ 1. Schlager 
we~en ovac ~n. allg e- '(Traxler) erst im Herbst 1993 wieder 6 •. Fra.tanz 17 7 2 8126:126 15 (Schwechal) 65 Punkte. 2. Ding Vi (Walkers· 
schImpft und beleIdIgt. Er hat eine Chance gegeben werden", heißt 7. Reuttellbr. 17 5 5 7117:127 15 doI1) 58.5. 3. Qulanll (Kuchl) 46. 4. Gockner 
nach mehreren Ermahnungen es im Protokoll. OÖTTV-Präsident 8. AttnangIW. 17 7 1 9107:121 15 (Baden) 38; 5. Doppler (Oberlldor!) und 

S h' . E . h Ti I . 9. Lanzlng .17 6 2 9113:127 14 Jindrak (Schwechal) je 36. 7. BAr (Waldegg) 
v~n . c I:.' ,:C rax e~ mIt un- 'Prok. Hans Friedinger bezeichnete 10. Gru 17 3 59114:141 11 35.8. AmpIaIZ (LangenlOis) und Sl Un18rr8~ 
,mlßverst~ndhcher Ge~tJk a,nge- diesen Entschluß als persönlichen 11. Judenburg .17 5 012 96:138 11) ner (PSV Wien) je 34. OIIMn: I. rOChtinger 

deutet, meht mehr weJter~plelen Angriff gegen Traxler. den. mari 12. LavamOnd 17 2 4 11110:138' ~~~Jne~i~': ~~~~=~ 
zu wollen. Was da von WIen aus nicht zur Kenntnis nehmen werde. Lavamünd -.Attnang 7:9. Judenl!urg - laß. (~U) 43. 5. Rabl (Frosc;hberg) 36. 6. 
'bekannt geworden ist, ist nur die Der oberösterreichische Verband zing 3:9. Graz - Waldegg 8:8. UbelbaCh - ~W,...It\scI-=-""~(~Korne-::",uburg-=-.:;)~32;;.,' _~-:--~..J 
hal~:Wahrbeit. Wir. haben Zeu- fiorm. ulierte gestern abend ein' Pro-. V6es16:9. FrastanzIHard - Altstadt 6:9. Ju- Volks blatt , 15.2. denllurg ..., Attnang 7:9. Lavamünd - Lenzing 
gen' fur das zur Disqualifikation testscbreiben, das man demnächst an 4:9. Graz - VoesI4:9, ÜbelbaCh -Waldegg 
des. Austrochinesen ftihrende de- I ~de::::n:.::O~· TTV:.,:·:...:..,· ::se::.:na:::e::::n~w:.:i:.::rd::.. ___ --'1.L9:-.::6::-. R~e~utt~e_-~AI:-!s':"tadt __ 6:_9.~. ___ :-'"'" 
monstrative VerlasSen der Spiel-I> . V lk 1 
box.".AJs~d!:itte Instanz würde Volks blatt, 9 .2.93 0 sb a tt , 17 .2. 
de~enge~01JV,VQTStar\d, Ul)- \\//fr1 GRI AT' III.EREN 
anfecbtl9ar enlscheiden.,- .- . Volks blatt 4. 2 • W I r\ r; U L 

Auch im Tischtennis ab 
Herbst eine Superliga 

HERVORRAGENDE PLAZIERUNG DES 
STOCKERAUERS Kostadin LENGGUEROV! 
Beim Europäischen Ranglisten
turnier in Löhne CD) belegte 
der für ~tockerau spielende u. 
für den OTTV startberechtigte 

Ab Herbst gibt es auch im Tischten
nis eine Superliga für Männer und 
Frauen. Das beschlossen die Vertre
ter von ÖSlerreich. - Ungarn. 
Tschechien und der Slowakei am 
Wochenende in Preßburg. Die vier 
Verbände stellen, je drei Mannschaf
ten. Bei den Herren treten je vier 
Akteure an (ErgebnisSe von 5:5 bis 
10:0 möglich), bei den Damen drei 
Starterinnen, die im Europaliga- . 
System (4:3 bis 7:0) spiele~: Das 
Management übernimmt der OTTV 
(Reinhold Luckeneder). Die Aus
losung erfolgt am 15. Juni im Wie
ner Haus des S orts. 

Volksblatt,22.2. 

Bulgare Kostadin Lenguerov den hervorragenden 5. 
Platz und -etablierte sich damit unter den besten 
europäischen Jugendspielern. 
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AUS DEN VEREINEN 
~------~--------------------) 

Fichtinger nach Berlin? ~-;i~""~I;;~';;"P~;~ von 
Auch Damen droht "Aus" Legionär Jiri Javurek! 

TISCHTENNIS. - Das Experiment, Damen- und Herren-Staatli
gaspiele zugleich in derselben Halle auszutragen, erwies sich 
als Erfolg: Oberndorf fegte über die Gegner hinweg, Gesamt
score 31:31 Bewegung im Transfermarkt bei den Damen: Petra 
Fichtinger hat ein Angebot aus Berlinl 

HERREN: UTTC RAIKA 

Nummer 2 In Österreich hinter 
Fichtinger. Sie zeigte sieh nicht 
abgeneigt, in Oberndorf zu spie
len. Andererseits hat Petra Fleh
tinger ein Angebot aus Berlin. 
Sturmlechner: "Wenn sie es sich 
verbessern kann, werden wir ihr 
nichts in den Weg legen. Dann 
wird aber sicher das Damenteam 
aufgelöst." 

TISCHTENNIS,- Totaler 
Fehlstart für die Stockerauer 
In dem Oberen Play-off - bel
de Auswärtsspiele gegen Linz 
'und Kuchl gingen verloren. Ob 
es wohl beim Derby zuhause 
gegen Wolkersdorf/Langen
Iois (30. Jänner, 17 Uhr) bes
ser laufen wird? 

agierte. 
Die zweite ·Niedeflage im Aus· 

wärtsSpiel gegen Kuch! fiel mit 7:3 
noch deuUlcher aus als die erste. 
Lediglich die Stockerauer Doppel
spieler vermochten zu überzeu
gen. Besonders Gsodam zeigte 
eine wahre Weltklasseleistung, als 
er mit seinem Doppelpartner Javu
rek die Kuchler aulan U und Kri· 

OBERNDORF - WR. SPORT
CLUB 9:1 (HarzI2/0, Doppler 2/0, 
Schlager 2/0, Divis 2/0, Doppel 
1/1). - Herausragendes Ereignis 
des Abends war Martin Dopplers 
Sieg gegen den CSFR-Legionär 
Vimi, der Nummer 34 Europas! 

UTTC RAIKA OBERNDORF -
KOMPERDELL WtEN 10:0. -
Nicht einmal kam ein Oberndorfer 
in Verlegenheit ' 

DAMEN: UTTC RAIKA OBERN· 
DORF - WR. SPORTCLUB 6:1 

(Fichlinger 210, Kocova 2/0, 
Streif 1/1, Doppel 1/0). - Der 
Sportclub besteht aus Mutter Re
nate und ihren Töchtern Ariane 
und Marissa Burg, wobei einzig 
Nationalspieterin Ariane Erfolge 
verzeichnen konnte. Sie schlug 
Natascha Streif und machte Koco
va das Leben schwer, verlor erst 
knapp im dritten Satz. Da Streif 
definitiv aufhören will, knüpfte 
Clubchef Sturmlechner Kontakte 
2U Ariane Burg, der derzeitigen 

Also doch mit den Herren wei
ter? 

"Schwer zu sagen. Vielleicht 
hören wir dann überhaupt mit 
Staatsliga auf'" 

UTTC RAIKA OBERNDORF -
FLÖTZERSTEIG 6:1 (Flchtinger 
2/0, Kocova 2/0, Streif 1/1, Dop
pel1/0). 

In Unz setzte es mit 6:4 die er- ston im dritten Satz mit 21:8 förm· 
ste enttäusChung. Bester Mann lich vom Tische schoß. Obendrein 
der Stockerauer war Manfred Helerte er In seinem Einzelspiel 
Gsodam, der seine beiden Einzel- den dritten Punkt für Stockerau. 
spiele gewann. Die zwei weiteren Wirklich negativ zu erwähnen ist 
Punkte holten Stani Fraczyk mit nur, daB Legionär Jiri Javurek kei· 
seinem Sieg gegen den Unzer Bär ne einzige Partie gewann - so· 
sowie Pöschl, der jedoch weit un- wohl in Unz als auch in Kuchl ging 
ter seiner vorwöchigen Form er leer aus ... 

NÖN/Melk 27.1.19~3 

Jugendlicher Meister im Tischtennis 
Wird er der Nachfolger von sium, wo er von seinem 

Ding YP Mit seinen jugendlichen Klassenvorstand auch 
zwölf jahren läßt sich dies noch sportlich unterstüzt wird. 
nicht abschätzen, zur Zeit ist aber Was sind nun die spor· 
Peter Haberleitner vom ASKÖ tlichen Ziele des führenden 
lIoheneich-c'münd eines dergröß- der NÖ. Rangliste? "Einmal 
ten Tischtennis·Talente Oster- in der Staatsliga spielen, 
reichs. "Mein großes Vorbild ist wenn möglich in Obemdorf 
aber ein Franzose, der Silber- bei Melk". Auch von seinem 
medailengewinner von Rarcelona, zukünftigen Berufsziel hat 
<;alien, ebenfalls ein Linkshänder", er klare Vorstellungen. 
schwarmt Peter. "lehrer in einer Schule mit 

Schon mit vier jahren lernte er Neigungsgruppe .Tischten· 
den Zelluloidball genauer kennen. nis", so der A.~KO Landes-
Valer (;erhard, sowie auch der Opa meister 1991, dessen Ilob-
waren schon bekannte Tisch- bys noch BasketbaU, fenms 
tennisgräßen. So trainierte er und Eishockey sind. 

schon mitbeiden, da sah er kaum ertler ebruar 1993 
uber die Tischtennisplalte. Mit ' 

NÖN/Amstetten,2,2.1993 

NON/Stockerau,26.1.1993 
Nun sind Herren und Damen Staatsliga-Tabellenführer 

Am 14. Februar gehts für die 
Damen Oberndorfs um den Titel 

TISCHTENNIS. Sowohl 
Oberndorfs Herren als auch die 
Damen gewannen in der Staats· 
liga klar, die Herren haben mit 
dem Kantersieg in Baden die Ta
bellenlührung im Unteren Play 
Off übernommen. 

DAMEN: UTTC RAIKA OBER
NDORF - KOMPERDELL 6:1 
(Kocova 2/0, Fichtinger 2/0, 
Streif 1/1, Doppel 1/0). - Die 
Gäste waren nur mit zwei Spie
lerinnen angetreten, da die 
eSFR·Legionärin Maserikova. 
Nummer 1 der österreichisehen 
Rangliste, verletzt fehlte. Die Wi
nerinnen nur Kanonenfutter. 

UTTC RAIKA OBERNDORF -
KORNEUBURG 6:2 (Fichtinger 
2/0, Kocova 3/0, Streif 0/2, 

Doppel 1/0). - Sowohl Miluse 
Kocova als auch Petra Fichtinger 
spielten sehr stark, demotiviert 
dagegen Natascha Streif. 

Nach einer Woche Pause wird 
es am 14. Februar "haarig": 
Fichtinger & Co treffen auswärts 
auf Schwechat. das Spiel. das 
die EntSCheidung um den Titel 
bringen wird! Für Obemdorf ge
nügt ein Remis ... 

HERREN: CASINO BADEN -
UTTC RAIKA OBERNDORF 1:9 
(Harezi 2/0, Doppler 1/1, SchIa· 
ger 2/0, Divis 2/0, Doppel 2/0). 
- 3 Spiele waren hart umkämpft. 
am spektakulärsten der Sieg 
Zoll Harczis gegen Thomas 
Janczi. die Nummer 21 Europas. 

neun jahren begannen die ersten 
Teilnahmen an verschiedenen 
Turnieren. Sein zweifellos bisher 
größter Erfolg war der Einzug 
unter die besten zwölf Spieler 
Österreichs beim Ranglistentur· 
nier der Unterstufen in Innsbruck. 
Dafür heißt es hart trainieren. Vier· 
bis fünfmal in der Woche, einmal 
mit einem tschechischen Spitzen
trainer, natürlich vom Vater be· 
zahlt. Wie auch sonst seine Eltern 
Förderer und Sponsoren gleich· 
zeitig sind. "Fast S 20.000,- kostet 
uns der Spaß pro jahr", so die 
stolze Multer. Lobenswert aber 
auch sein lernerfolg im Gymna' 

Alte' Weisheit aus der Sportlerwelt: 
Man lebt nicht nur von Leistungen 

TISCHTENNIS.- Sind sie 
höchstklasslg, die SpIele, 
dann kommen die Leute. Sind 
sie .nur" hochklasslg, verirren 
sich nur die Funktionire und 
nahen Verwandten der Akteu
re In die SporthaHen. Doch' so 
klein der BaU, dem naChgelagt 
wIrd, so hoch können auch dfe 
Summen werden. die ein Ver
ein braucht, um den StaatsH
gabetrieb aufrecht erhalten zu 
klinnen. Eine halbe Million 
Cash, die ein Verein braucht, 
um eine Staatsliga- Saison zu 
überstehen, pfeifen die Spat
zen von den Dächern und 
sonst noch einige KleinigkeI
ten (Wohnung, Arbeitsplatz), 
die ein SpitzenspIeler so 
braucht. 

"Wenn du viel Geld hast, bist du 
vorne." Stockerau-Obmann Peter 
Reysen bringt es auf einen einfa
chen Nenner. Nachdem In den 
letzten Jahren die nlederöstenel
chlschen MannSChaften Immer 
ganz vorne In den Staatsligen zu 
finden waren, muß man davon 
ausgehen, daß nach der Rey· 
sen'schen Formel die Sponsor· 
quellen Im blau-gelben Bundes
land nur so sprudeln. 

Beim une Oberndorl sieht 
man das ganz enders. Clubchef 
Franz Stunnlechner: "uns fehlen 
für die nAchste Saison 300.000,- • 
S." Eine mögliche Konsequenz 
dieses DenzHs: Die Auflösung der 
Herren·Staatsligamannschalt, nur 
mehr mit den Damen will man In 
der obersten Spielklasse mitmi· 
schen. Das Problem: Rund zwei 
Drittel des Jahresbudgets geht 
auf das Konto der Spieler. 

Auch bei den anderen VereInen 
Ist fonanziell nicht alles eitel Wonne 
Sonnenschein, aber es geht ~ra
cIe so. Reysen: "Wem die WIrt
schaftsfage schlechter wird, spa
ren die Firmen natOrllch zuerst 
beim Sponsoring. Ein VereIn Idlnn-

te Immer mehr Geld brauchen. An L_~:;==::~~~;::;~ Sponsoren kommt man nur heran. 
wenn man persönlichen KonIakt 

hat. Das ganze hängt an den 1Per- ger." Der Badener Chef Kurt Posi. 
.aönllchkellen der einzelnen Verei-' !es Ist Realist. "WIr haben einen 
..... " wirklich guten Hauptsponsor, 0h

, ln1 Jahre 2 steht die Splelge
Öneinschalt WotkerSdorf/Langen
Iois: BeIde Vereine verfOgen Ober 
etnen Hauptsponsor. Elmar Men!
,gat für Langenlols: "Leicht Ist das 
'Auftreiben von Sponsoren nicht. 
Es Ist eine Sache des Engage· 
ments. PrInzIpie. muB man sagen, 
-daS unsere SpIeler nur Spesener
satz bekommen." Wie aber ködert 
man dann Spltzenspteler. z.B. 
Erich Amplatz1 "Wir haben Erich 
Amplatz bei der _ssuche und 
bei dem Aulbau einer Existenz ge
hollen. Abef wem es um das Zah
len von Prämien und dergleichen 
geht· de spielen wfr nicht mit, .. Je>
hann Frledschröder lür Wotkers
dorI: "Wir haben nnanzlel keine 
ProbIemIi. WIr haben viele Einzel
sponsoren, auch PrIvatpersonen, 
die das Unierstützen unseres Ver
eins als Hobby betrachten." SO 
bringt man auch den Superstar 
DIng YllinanzleU Ober die Runden. 
Aber: "Um das Gelel. um des ein 
T1schtemlsspleler ein ganzes Jahr 
spielt, w\IrcIe ein Temlsspleler 
nicht elM18f zu einem Turnier fah-
ren," 

ne den würde es nicht gehen." 50 
bis 60 Zuschauer bei einem nor· 
malen Staatslgaspiel, 100 bis 120 
bei einer EC-Parlie sind das höch· 
ste der Gefühle. Poslies träumt 
von deutschen Verhältnissen: "In 
der BilD haben sie 1000 bis 2000 
Zuschauer bei den Veranstaltun
gen und das bei einem Elnlritt von 
15 DM. WIr verlangen 50 S. Mit 
den Zuschauereinnahmen können 
wfr gerade die Schiedsrichter be
zahlen." NatürHch bekommen die 
Badener auch eine Subvention der 
GemelncIe, aber die deckt nicht 
einmal die Hallenmlete. 

So unterschiedlich die Art der 
Geldbeschaflung, ·verwendung 
und die Größe der Angst vor dem 
Ilnanzlellen Ruin sind, bei alnem 
Ist man sich einig: Die Zuiu",ft ge
hört dem Nachwuchs. Gr0ßeIn
käufe Im ehemaligen Ostblock 
sind labu bzw. "nicht mehr wirk· 
Ich so günstig". Auch lebt der 
Sport nicht nur vom Geld sondem 
"von Narren, wie z. B. Funktionä
ren, die ihre Zelt und Nerven 
schon jahrelang opfem" (0· Ton 
~ter Reysen). 
NuN/4.2. SONJANETIKe 

Zwei Spieler versuchen mit 
einem kleinen Scht/lger einen 
noch kleineren BaU aul einem 
nlchf gerade gmI3en SpielleId 
unler Konlrolle zu bringen und 
so zu pIszIeren, daß dies dem 
Gegner nichl mehr gelingl -
das Isl Tlschfennls. Aber nicht 
nur das: Es wird nicht mit skro
beUschen Einlagen, Baltgefühl 
der SpItzenklasse und körperli
chen Einsatz gespart. Daß uno 
sere Spieler auch Intemational 
zu bewundern sind, liegt am 
Engagement und der Liebe zu 
desem Sport einzelner Per
sönlichkeiten. 

Hautnah 
miterlebt 

Der durchschniltfiche äster· 
reichisehe Sportkonsument 
kann dieser Art der körperli· 
chen Bet§tlglHlQ nichts oder 
nur sehr wenig abgewinnen. 
DIfI große Masse der Sport· 
lans g/~nzl durch Abwesen· 
heit. Natürlich - um die wahre 
Kunst zu erlcennen. muß man 
sich etnmaI die hohen Ballon· 
verteidIgungen und die pfeIl· 
schnellen Sma.1Ies anschau· 
en. Vlellefcht beim nächsten 
S'a.,sfigasplel In der "Sport· 
haffe um'. EcI<". Denn das 
Prickein bei einem alles ent· 
scheidenden BaU bringI keIn 
noch so guter Sportkanal 
durch die Röhre. Aber so eine 
Entscheidung live miterlebr 
bringt Gespr§chsstoff für dIe 
nllchsten langweiligen Sport· 
übertragungen. die sicher 
kommen werden. 
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Erich Amplatz machte gegen Stockerau durch Sieg gegen Gsodam alles klar Javurek unter 

jeder Kritik! 

Revanche mit 6:4 geglückt TISCHTENNIS.- Im Wein-
viertel-Derby In Langenlclls 
blieb Stocker aus Legionär JIn 
Javurek beim 4:6 wieder sieg-
los. Seine Tage in der Lenau-

TISCHTENNIS.- Die Revanche te Roulinier Erich Amplatz. Er be- eins des Gegners. verlor dann al- dung im Spiel bei Waldegg Linz sladt dürften gezählt sein 
für die Niederlage in Stockerau im hielt. nachdem er auch Junior lerdings überraschend gegen wird am Dienstag behandelt. weil Trotzdem wäre ein Remis 
Grunddurchgang der Staatsliga A Pöschl geschlagen hatte. gegen Fraczyk. der Schiedsrichter angehört wird. möglich gewesen, hätte Gso-
gelang der Mannschaft von Lan- Gsodam im dritten Satz die Ner- Die Spielgemeinschaft liegt nun Obmann Dr. Elmar Menigat rech- dam beim Stand von 5:3 gegen 
genlois/Wolkersdorf am Samstag ven und gewann 21:19. Ding Vi an der dritten Tabellenposition. hat net fest mit einer Neuaustragung. Amplatz nicht den dritten Satz 
in der Langenloiser Sporthalle. Die hatte mit Jiri Javourek und Stani allerdings ein Spiel weiniger als weil die Fernsehaufzeichnung für unglücklich 19:21 verloren. 
Lenaustädter wurden 6:4 besiegt. Fraczyk keine Probleme, Tibor Leader Schwechat. Der Protest die Langenloiser spricht. Bester Stockerauer war Old-
Den entscheidenden Punkt mach- Klampar schlug zwar die Nummer gegen die Schiedsrichterentschei-J NÖN/ Krems, 1 .2. 1993 boy Stani Fraczyk. der überra· 

sehend Klampar in zwei Sät-

Starke Leistung von Regina Ast! Casino-Inter-Cup TV Acngersbach (BRD) - Casi- zen besiegte und Ding Yi einen 
no Baden.- Eine lösbare Aufgabe Satz abnahm. 

TISCHTENNIS.- Schöner Er- werb. Das Satzverhältnis von Vier ÖTTV -Clubs erreichten das für die Casino-Truppe. Zusammen mit Pöschl be-
folg für Regina Ast. Die für ATUS 12:1 unterstreicht die starke Achtelfinale des Casino-Inter- KS Lodz (POL) - BadenerTT- siegte er auch das Doppel Am-
Miller Traismauer startende Vorstellung der Traismauerin, die t Cups. Casino Baden. ASKÖ Kom: Amateure.- Ein starker Gegner. platz/Klampar. 
Nachwuchshoffnung holte sich 

sich damit für das Bundesrangli-
perdelI Wien. BTTA und ASKO aber Fidi. Pokorny. Bauer und Durch die 4:6-Niederlage 

beim Bundesqualifikationstur-
in OÖ qualifizieren 

i AttnaglWolfsElgg schafften den Florczak können auch in Polen ge- muß Stockerau um die Qualifi-
stenturnier " Aufstieg, die OTTV-Clubs müssen nier in Wien in überlegener Ma- winnen. kation für die Interliga mit den 

nier den Sieg im Jugend-Be- konnte. aber in der Runde der letzten 16 
NÖN 

- Nachbarstaaten . bangen. 
°eweils auswärts antreten. Mödlin 10.2. " r= __ ~ ______ ilQ~~~UJ~~~~~~~~~~==::::::::::::~;: __ ~/~ __ ~;g~'~~~93NON/Stockerau,4.~. 

Stockerau sorgt in der Staatsliga auch ohne Legionär aus Tschechien tür 

Javureks Tage sind gezählt 
Top 12: Ding Yi 
auf Platz sieben 

Den siebenten Platz erreichte 
Tischtennis-Spitzenmann Ding 
Yi beim Europa-Top·Zwölf-Tu(· 
nier in Kopenhagen, /larte dabei 
aber einiges Pech. 

TlSCHTENNIS.- Legionär Jiri 
Javurek wurde im Frühjahr von 
Spiel zu Spiel schwächer. Zuletzt 
zog er es überhaupt vor, nicht 
mehr nach Stockerau zu kommen. 

Die "Unform" des Mannes aus 
Nordtschechien erklärt Obmann 
Peter Reysen folgendermaßen: 
"Javurek kommt aus Ostrava nur 
zu den Spielen angereist. Wie in
tensiv er zuhause trainiert, können 
wir kaum überprüfen." 

Feststeht. daß Javurek nach 
dieser Saison nicht weiterver
pfichtet wird. Reysen: .. Wir wer
den auf keinen Fall mehr einen 
Ausländer holen. sondern einen 
starken Österreicher!" 

Daß sich Javurek in der letzten 
Zeit stets über Rückenbeschwer
den geklagt hat, war auch der 
Klubleilung bekannt: .. Wenn er 
Schmerzen hat, muß er etwas un
ternehmen. Da er nur zu den Spie
len kommt, hätte er sich in Ostra
va behandeln lassen müssen." 

Auch im Europacupspiel gegen 
Sonthofen (BRD), das die Lenau
städter in zwei Wochen auswärts 
bestreiten, will man die Dienste 

nUll/"'tockerau, 113.2. 

Spotlight 

Drei feierten 150 
Jahre Tischtennis 

Vergangenen Freitag gab es 
für den TTC Stockerau wieder 
einmal Grund zum Feiern, Es 
wurde ein neuer Verein im Ver
ein, der Klub der 150jährigen, 
aus der Taufe gehoben. 

Anlaß: Hansi Steindl wurde 
sechzig, Pe/er Reysen fünfzig 
und Stan; Fraczyk vierzig - zu
sammen also 150 Jahre. 

Steindl ist nicht nur der älte
ste, sondern auch am längsten 
beim Verein. Das beweist seine 
Spie/erpaßnummer 164. heute 
ist man bei etwa 11.000 ange
langt. 

Peter Reysen ist sein halbes 
bisheriges Leben lang Funkti
onär und erlebte den Aufstieg 
vom Landesfigisten zum öster
reichischen Rekordmeister mit. 

"Teambaby" Stani Fraczyk 
spiett seit nunmehr 13 Jahren bei 
den Stockerauern und trug mit 
ebensovielen Meistertiteln maß
geblich zum Ansehen des Ver
eins bei. Aus der Mannschaft ist 
er noch mcht wegzudenken 

des Legionärs nicht mehr in 
spruch nehmen. 

Reysen: .. Javurek ist den Mei
sterSChaftsspielen am Wochenen
de ohne Entschuldigung fernge
blieben. Das muß einfach Konse
quenzen haben." 

Das 5:5 gegen Schwechat war 
nicht hoch genug einzuschätzen, 
da es mit nur drei Spielern gelang. 
In grandioser Form i sich Ri
chard pöschl. der Naltiionalsoielerl 
Jindrak und den Ex-Stockerauer 
Zbigniew Fraczyk von der Platte 
schoß. Zusammen mit Stani Frae
zyk wurde auch das Doppel Jin
drak/Kokes besiegt. 

Eine gelungene Revanche gab 
es gegen Polizei. Die Wiener hat
ten im Herbst bekanntlich die Sie
gesserie der Stockerauer brutal 
gestoppt. Beim 7:3-Erfolg gingen 
nur die drei W.o.-Partien des ab
wesenden Jiri Javurek an die Gä
ste. 

Zwar gewann das Aushänge· 
schifd der Spielgemeinschaft 
WofkersdortlLangenlois gegen 
den Schweden Mikael Apelgren 
mit 3: 1, die Niederlagen gegen 
Jörg Rosskopf und den Belgier 
Jean-Michel Saive kamen aber 
jeweifs erst im fünften Satz zu
stande. Gegen Xen Hua aus 
England und Jargen Persson 
aus Schweden verlor Ding mit 
1 :3. Der Tumiersieg ging an den 
Schweden Jan Ove Wa/dner. 

Die knappe Niederlage Dings 
gegen den Düsseldorfer Ross· 
kopf - der Austro-Chinese hatte 
im fünften Satz sogar mit 10:3 
geführt - berechtigt zu einigen 
Hoffnungen für die Europacup
begegnung der Spielgemein
schaft in Düsseldorf in vierzehn 
Tagen. 

Stani Fraezyk präsentierte sich 
in alter Form. Er ließ CSFR-Legio
när Pytlik und auch Unterreiner 

Scheidung! Stockerau-Obmann Peter Reysen verzichtet in Zukunft keine Chance. 

NÖN/~rems,15.2.93 

Alfred Daurer 
Vereinsmeister auf die Dienste von Jiri Javurek. Foto: Moser BERT BAUER 

auf Platz zwei 
Das 13jährige Matzener 

Nachwuchstalent Andrea 
Denk gewannn ein Bundes-

TISCHTENNIS.- Das in der qualifikationsturnier in Ober
Staatsliga B/Ost spielende Da- österreich. Weiters verbrach
mentrio der Union Matzen be- ten einige Matzen-Mädchen 
siegte EDEN-Wien auswärts die Semesterferien auf einem 
mit 6:3. Gerti Broser. Marianne Trainingskurs in der CSFR. 
Hansi und Vicky Wegscheider r---=---------'" 

damit weiter an 

Diese drei gaben dem TTC Stockerau Anlaß zum Feiern: Hansi 
Steindl wurde sechzig. Stani Fraczyk vierzig und Peter Reysen 
fünfZIg - 150 Jahre Tischtennis. Foto: Moser 

Schöner Erfolg für Thorsten 
Huber. Der Jugendspieler von Ca
sino Baden erreichte beim Bun
desranglistenturnier der Junioren 
den ausgezeichneten 4. Platz. Der 
Gumpoldskirchner ist altersmäßig 
noch in der Jugend. kann aber mit 
den besten· Junioren durchaus 
mithalten. Reihung: 1. A. Unterrei
ner 8:0. 2. Frank 6:3. 3. Schalwich 

TISCHTENNIS.- Der ASV-Kien
berg/Gaming veranstaltete am 13. 
2. die Vereinsmeisterschaft mit 3 
Hobbybewerben . 

Ergebnisse: A·Bewerb: 1 Alfred 
Daurer, 2. Wiltibald Reiter. 3. Gerhard 11· 
libauer; B·Bewerb: 1. Gemot Spring. 2 
Gerhard Heigl, 3. Alfred Groiß: Hobby
A: 1. Slavomir Czajkowski. 2. Thomas 

~.Zi~~~;o~~bt5~~;~~~~k~;h~~~g~z~~~~ 
pel: 1. Thomas Czihak/Gerhard Six. 

-,-4_._H_ub_e_r_6_:2_. ____ ~ NÖH/ Ams tetten, 16.2. 

Schwarzes Wochenende für Staatsliga-Teams 

Petra krank, Titel für 
Oberndorf verloren! 

TISCHTENNIS. - Es ist verhextllmmer knapp vor dem gro
ßen Titelgewinn scheitern Oberndorts Damen. Auch diesmal 
wieder: Petra Fichtinger erkrankt, Kocova und Streif fuhren 
alleine zum aussichtslosen Titelduell nach Schwecha!. 

DAMEN STAATSLIGA A: SVS 0:10, - Alles gewonnen. keine 
SCHWECHAT - UTTC RAIKA Probleme. 
OBERNDORF 6:1 (Koeova 1/1, SONNI PLATURN WIEN -
Streif 0/2, Doppel 011, 2 Partien OBERNDORF 4:6 (Harczi 2/0. 
w. 0.). - Kocova verlor diesmal Seh)ager 2/0, Divis 1/1, Doppel 
gegen Kasalova. alles andere Harezi/Divis 1/0, drei Partien w. 
war nicht erwähnenswert, Damit 0.). - Das war ein Wochenende! 
dürften die Titelträume wieder Erst vergaben die Damen durch 
einmal ausgeträumt sein. Ober- die Krankheit Fichtingers den 
ndorf liegt nun einen Punkt hin· Meistertitel, dann hatte Martin 
ter Schwechat. Doppler bei der Anreise nach 

:itockerau,lU.2.1fj93 

HERREN STAATSLIGA A: wien einen Autounfall und fiel für 
EDEN WIEN - OBERNDORF das Spiel aus 'Me 1 k 1 6 2 




